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Der komplette

Auto-Service

in Ihrer Nähe

Wieder beruhigt durchatmen!
Wartung und 
Reparatur aller 
Klimaanlagen

BeyeRsdoRf   Reifen + Autoservice
Bischofswerdaer Straße 70 · 01844 Neustadt · Tel. 0 35 96 / 60 23 92  

www.beyersdorf-neustadt.de · Mail: werkstatt.beyersdorf@gmail.com

  für den Ausbildungsbeginn August 2016

Brautkleid-Maßanfertigung: 
Für nur 800,- € Festpreis aus 
150 Modellen wählen. 
Alternativ bieten wir Marken 
von Ladybird und Weise an.
Hochzeit-Sachsen.de
0351/821360 

Braut- und Festmoden
am Goldenen Reiter · Neustädter Markt 7 · 01097 Dresden

...der günstige Brautausstatter
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Besuchen
Sie unsere
Verkaufs-

erdbeeren in 
Ihrer Nähe!

Genieß' den Spreewald!

Wohnungsgenossenschaft Neustadt/Sachsen eG

Maxim-Gorki-Straße 41
01844 Neustadt in Sachsen

Schöner Wohnen in Neustadt, Sebnitz, Stolpen oder Bad Schandau 
mit gutem Vermieterservice und geringen Nebenkosten.

Tel.: 03596/5559-10 | Fax: 03596/5559-20 | E-Mail: info@wg-neustadt.de

… und
wo wohnen Sie?

Neustadt Innenstadt im sanierten Altbau (Denkmal) 2 sonnige 

3-Raum-Wohnungen ca. 81 m² bzw. 78 m² im 2. OG zu vermieten,

kompl. EBK incl. Waschmaschine, kompl. Badausstattung, sep. WC, 

Laminat/Teppichboden/Fliesen, gr. Wäscheboden, Abstellräume, 

SAT-Anschluss Tel. 0173 87 60 218

4-Raum-Wohnung in Neustadt, Parknähe
110 m2, 1. Stock, ab Juli oder August zu vermieten, 

mit Küche, Bad, Balkon, Carport, 466 Euro KM + NK
Telefon: 0 35 96/50 81 35
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Stadtratssitzung
am Mittwoch, dem 15.06.2016 um 18:30 Uhr in der Neustadthal-
le - Götzinger Saal, Johann-Sebastian-Bach-Straße 15, 01844 
Neustadt in Sachsen

Vorläufige Tagesordnung
(Die endgültige Tagesordnung wird durch Aushang in Neustadt 
und den Ortsteilen sowie im Internet bekannt gegeben)
1	 Begrüßung mit Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, 

Beschlussfähigkeit und Tagesordnung
2	 Bericht des Bürgermeisters
3	 Fragestunde der Stadträte
4	 Fragestunde der Bürger
5	 SR-16-225
	 Vergabe eines Sanierungszuschusses im Aufwertungsgebiet 

„Nördliche Innenstadt“
6	 SR-16-226
	 Abwägung über die Anregungen und Hinweise zum 1. Ent-

wurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 44 a 
„Metallverarbeitung am Mühlenweiher“ im Ortsteil Rückers-
dorf in Neustadt in Sachsen

7	 SR-16-227
	 Satzung des Bebauungsplanes Nr. 44 a „Metallverarbeitung 

am Mühlenweiher“ im Ortsteil Rückersdorf in Neustadt in 
Sachsen

8	 SR-16-216
	 Bestätigung des Entwurfes des Bebauungsplanes Nr. 51 

„Umstrukturierungsgebiet Berghaus-/Schillerstraße (ehe-
mals Fortschritt)“ in Neustadt in Sachsen

9	 SR-16-228
	 Einordnung des Vorhabens „Rückbau Altgebäude Kita „Pfif-

fikus“, Maxim-Gorki-Straße 1, 01844 Neustadt in Sachsen
10	 SR-16-229
	 Verkauf der Flurstücke Nr. 1016/10, 1023/38, 1023/48 und 

1023/49 der Gemarkung Langburkersdorf
11	 SR-16-223
	 Dienstleistungsvertrag zur Fremdenverkehrsförderung

Zum öffentlichen Teil der Stadtratssitzung sind interessierte Bür-
ger herzlich eingeladen.

Mühle
Bürgermeister

Stadtratssitzung
In der 24. Sitzung des Stadtrates am 25.05.2016 wurden folgen-
de Beschlüsse gefasst:

SR-16-219
Gewährung eines Zuschusses an das MehrGenerationen-
Haus Neustadt in Sachsen
Die Stadt Neustadt in Sachsen bindet das ASB MehrGeneratio-
nenHaus in die Koordinierung der vorhandenen und geplanten 
Angebote zur Gestaltung des demografischen Wandels und zur 
Sozialraumentwicklung im Wirkungsgebiet des ASB MehrGe-
nerationenHauses ein und ist bestrebt, dieses am Standort zu 
erhalten. Im Rahmen des Förderprogrammes „Mehrgeneratio-
nenhäuser 2017 bis 2020“ des Bundesministeriums für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend wird dem ASB MehrGeneratio-
nenHaus eine jährliche kommunale Kofinanzierung in Höhe von 
10.000,00 EUR als nicht rückzahlbare Zuwendung in Form einer 
Festbetragsfinanzierung für die Jahre 2017 bis 2020 gewährt.

SR-16-222
Gewährung eines zweckgebundenen Zuschusses an die 
Industrie-Center Neustadt GmbH (ICN)
Der Stadtrat der Stadt Neustadt in Sachsen beschließt, der In-
dustrie-Center Neustadt GmbH (ICN) einen nicht rückzahlbaren 
Zuschuss in Höhe von 29.500,00 EUR zu gewähren. Der Zu-

schuss ist zweckgebunden für die Maßnahmen der Herrichtung 
von Räumlichkeiten im Objekt Berghausstraße 3 a Neustadt für 
die Musikschule Sächsische Schweiz e. V. zu verwenden.

SR-16-220
Gewährung von Zuschüssen an die Musikschule Sächsi-
sche Schweiz e. V. im Zusammenhang mit dem Umzug in 
die Räumlichkeiten Berghausstraße 3 a
Der Stadtrat der Stadt Neustadt in Sachsen beschließt der Musik-
schule Sächsische Schweiz e. V. folgende Zuschüsse zu gewähren:
-	 einen Mietzuschuss in Höhe von 266,85 EUR pro Monat ab 

dem 01.08.2016 bis zum 31.07.2021 für  die Raumnutzung 
im Objekt Berghausstraße 3 a in Neustadt

-	 einen pauschalen Betriebskostenzuschuss in Höhe von 
1.250,00 EUR im Jahr 2016 anteilig für die Monate 08 - 
12/2016 sowie in Höhe von jeweils 3.000,00 EUR für die 
Jahre 2017 und 2018 und diesen in gleicher Höhe bis zum 
31.07.2021 in Aussicht zu stellen

-	 einen einmaligen, nicht rückzahlbaren Zuschuss für die Be-
schaffung von Inventar und anfallende Kosten im Zusam-
menhang mit dem Umzug in die Räumlichkeiten Berghaus-
straße 3 a Neustadt im Jahr 2016 in Höhe von 6.000,00 EUR

SR-16-221
Erweiterung des Maßnahmeumfanges und Eigenmittelde-
ckung im Sonderprogramm Umgebindehäuser - Instandset-
zung Dach Hofmühle
Das derzeit in der Umsetzung befindliche Vorhaben - Instand-
haltung Dach Hofmühle, Raupenbergstraße 6, Ortsteil Lang-
burkersdorf wird im Leistungsumfang um das Dach des Mit-
telschiffes und den Dachanschluss an das Wohnhaus nebst 
Tragkonstruktion erweitert. Die Finanzierung der überplanmäßi-
gen Maßnahme wird mit einem Betrag in Höhe von 20.188,42 
EUR bestätigt. Die Deckung erfolgt aus der Liquiditätsreserve 
der Stadt Neustadt. Der Bürgermeister wird bevollmächtigt, die 
Leistungserweiterungen zu beauftragen.

SR-16-197
Kenntnisnahme des Wirtschaftsplanes der Neustadthalle-
Veranstaltungs GmbH für das Wirtschaftsjahr 2016
Der Stadtrat der Stadt Neustadt nimmt den Wirtschaftsplan der 
Neustadthalle-Veranstaltungs GmbH für das Wirtschaftsjahr 
2016 zur Kenntnis.

Danke für die Einsatzbereitschaft  
am 23. Mai 2016
Das Unwetter, das am 23. Mai 2016 über die Stadt Neustadt in 
Sachsen und die Ortsteile zog, hat teilweise große Schäden ver-
ursacht. Regen und Hagel sorgten vielerorts für Überflutungen. 
Die Felder konnten die Wassermassen nicht aufnehmen, sodass 
sich zahlreiche Schlammlawinen lösten. Es mussten nicht nur 
Keller und Häuser leer gepumpt, sondern auch Straßen von 
Schlamm und Geröll beräumt werden.
Wie auch im privaten Bereich, entstanden auch an einigen 
kommunalen Objekten Schäden. Betroffen waren davon die Neu-
stadthalle, das Sportforum, die Mariba Freizeitwelt, die Julius-Miß-
bach-Grundschule und besonders schwer die Friedrich-Schiller-
Oberschule. Viele Helfer waren noch am Abend vor Ort, um größere 
Schäden zu verhindern bzw. die vorhandenen zu beseitigen. Am 
Tag danach fanden die Sichtung der betroffenen Objekte, Straßen 
und Parkanlagen sowie weitere Aufräumarbeiten statt. 
Ein großes Dankeschön geht an die Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr, an die Mitarbeiter des Städtischen Bauhofs und an 
alle fleißigen Helfer.

Peter Mühle
Bürgermeister

Amtliches und Informationen aus dem Rathaus
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Auswertung der Bürgerumfrage

Fortsetzung

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

in meiner dritten ausführlicheren Auswertung der Bürgerumfra-
ge möchte ich die sozialen Themen aufgreifen und Ihnen die 
Ergebnisse der Umfrage in drei Themengebieten etwas näher 
darstellen.

Thema „Angebot an sozialen Beratungsmöglichkeiten“
Das Ergebnis der Umfrage in diesem Themengebiet ist sehr po-
sitiv ausgefallen. 62 % der abgegebenen Stimmen haben hier 
ein „sehr gut“ bzw. „gut“ und lediglich 6 % die Note 4 vergeben. 
Die schlechteste Note 5 war nicht dabei. Das gute Umfrageer-
gebnis reflektiert das sehr breit gefächerte Angebot an sozialen 
Beratungsmöglichkeiten in unserer Stadt. Nachfolgend möch-
te ich einige Beratungsstellen aufzeigen, weil sicher nicht alle 
Bürgerinnen und Bürger das umfangreiche Angebot in unserer 
Stadt kennen. Die Stadtverwaltung bietet in der Zusammenar-
beit mit verschiedenen Trägern in den Räumlichkeiten des Rat-
hauses oder im Markt 24, folgende Beratungsmöglichkeiten an: 
-	 anwaltliche Beratungsstelle 
-	 Rentenberatung
-	 Jugendgerichtshilfe
-	 Jugendamt
-	 Familienhilfe
Darüber hinaus bietet die Diakonie in den Räumlichkeiten der 
Bahnhofstraße 36 weitere allgemeine soziale Beratungen an und 
ist auch bei Beratungen zu Suchterkrankungen ein sehr verläss-
licher Partner. 
Viele weitere Vereine, die zum Teil ehrenamtlich tätig sind und 
sich die sozialen Belange unserer Bürgerinnen und Bürger auf 
die Fahne geschrieben haben, runden das vielfältige Angebot 
in unserer Stadt ab. Das sind beispielweise der ASB mit seinem 
MehrGenerationenHaus, die Neustädter Tafel, das Allerhand 
Gebrauchtwarenhaus, die Caritas, der Malteser Hospizdienst 
sowie der Gemeinnützige Verein Soziales, Arbeitslos und Vor-
ruhestand (GAV) mit seiner Begegnungsstätte. Sicher habe ich 
in meiner kurzen Aufzählung nicht alle Vereinigungen und Ver-
bände benannt, was aber darauf deutet, dass wir im sozialen 
Bereich sehr gut aufgestellt sind.
Auch in der Stadtverwaltung ist unsere Mitarbeiterin Margitta 
Bräuer (03596 569232) für alle sozialen Belange eine Ansprech-
partnerin und nimmt Anträge entgegen, vermittelt Beratungs-
termine, hilft bei Behördenpost oder ist einfach nur ein guter 
Gesprächspartner für die Sorgen und Nöte unserer Bürgerinnen 
und Bürger. Sie sucht gemeinsam mit den Betroffenen nach Lö-
sungen für die vielfältigen sozialen Probleme.

Thema „Seniorenbetreuung“
Die Seniorenbetreuung in Neustadt erfolgt weitestgehend über 
gut strukturierte Seniorengruppen. Derzeitig sind viele unserer 
Seniorinnen und Senioren in acht verschiedenen Gruppen orga-
nisiert. Auch das MehrGenerationenHaus ist neben der Volks-
solidarität und dem GAV in der Seniorenbetreuung sehr aktiv. 
Die Arbeit in den Seniorengruppen wird durch die Stadtverwal-
tung jährlich mit einem Zuschuss unterstützt, sodass vielfältige 
Projekte und Unternehmungen in den einzelnen Gruppen umge-
setzt werden können. 
Ein Höhepunkt ist für mich die jährliche zentrale Seniorenweih-
nachtsfeier im großen Saal der Neustadthalle, die sich Jahr für 
Jahr einer sehr großen Beliebtheit erfreut. Diese Feier nutzen wir 
u. a. dazu, den Teilnehmern einen Rückblick auf die Gescheh-
nisse des vergangenen Jahres in Bild und Ton zu geben. Das 
gemütliche Beisammensein wird dann mit einem Kulturbeitrag 
untersetzt. In meiner Umfrage haben 80 % der Teilnehmer die 
Seniorenarbeit mit „sehr gut“ bzw. „gut“ bewertet. Das überaus 
gute Ergebnis ist für mich ein Zeichen, dass sich unsere Senio-
rinnen und Senioren gut betreut fühlen. 

An dieser Stelle möchte ich es nicht versäumen, den jeweiligen 
Betreuern der Gruppen meinen Dank für die Arbeit mit den Se-
nioren auszusprechen. 
Nur durch ihre aktive Mitarbeit ist dieses gute Umfrageergebnis 
möglich geworden. 

Thema „Gesundheitsversorgung“
65 % der abgegeben Stimmen sind mit der Gesundheitsversor-
gung zufrieden und haben sehr gute bzw. gute Noten vergeben. 
35 % sind weniger zufrieden und vergaben die Noten 3 und 4. 
Arzt- und Zahnarztpraxen sowie Apotheken sind wichtige 
Grundlagen der Gesundheitsbetreuung und -vorsorge. Die Nie-
derlassung von Ärzten regelt jedoch die Kassenärztliche Verei-
nigung. 
Einen direkten Einfluss auf die Besetzung oder Nachfolgerrege-
lungen von Ärzten hat die Stadtverwaltung dabei leider nicht. 
Die Thematik wird dennoch von der Verwaltung ständig verfolgt 
und nicht außer Acht gelassen. 

Entsprechende Hinweise, besonders bei gravierenden Proble-
men in der Versorgung, werden durch die Verwaltung selbstver-
ständlich an die zuständigen Stellen gegeben.
Neustadt in Sachsen verfügt derzeitig über eine gute ärztliche 
Versorgung in fast allen Fachgebieten. Natürlich wünschen sich 
viele Bürgerinnen und Bürger eine noch größere Auswahl an 
Ärzten, um Wartezeiten zu verkürzen. 
Das kann aber gerade im ländlichen Raum nicht immer gewähr-
leistet werden. Die wichtigsten Fachrichtungen sind in unserer 
Stadt jedoch alle etabliert. 

Genauso erfreulich ist es, dass in Neustadt in Sachsen durch 
den Leistungserbringer ASB eine Rettungswache betrieben 
wird. Damit ist die Stadt mit ihren Ortsteilen sowohl in der Not-
fallrettung wie auch im Krankentransport optimal versorgt. Als 
weiteren Vorteil kann man dabei auch, den in diese Rettungswa-
che, integrierten Notarztstandort werten, da gerade bei Notfalle-
insätzen der Zeitfaktor eine wichtige Rolle spielt.

In der nächsten Ausgabe des Neustädter Anzeigers möchte ich 
Ihnen die Umfrageergebnisse der Themen: Städtebauliche Ent-
wicklung, Angebot von Wohnungen sowie Sportanlagen etwas 
genauer darstellen. Bleiben Sie interessiert!

Ihr Bürgermeister Peter Mühle

Ausschreibung
Zur Unterstützung unserer Teams in den städtischen Kinderein-
richtungen und Schulen sowie im Städtischen Bauhof/in Sport-
stätten/auf Sportplätzen/in der Freiwilligen Feuerwehr  suchen 
wir engagierte 

Mitarbeiter/innen im Rahmen  
des Bundesfreiwilligendienstes.

Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt je nach Einsatzgebiet zwi-
schen 21 bis 40 Stunden.

Sie sollten eine abgeschlossene Schulbildung und möglichst 
eine Fahrerlaubnis Pkw besitzen. Sorgfältiges und eigenver-
antwortliches Handeln, Teamfähigkeit, Einsatzbereitschaft, 
Flexibilität und Belastbarkeit sind Ihnen eigen. Sie erhalten ein 
monatliches Taschengeld, außerdem übernehmen wir sämtli-
che Sozialversicherungsbeiträge. Schwerbehinderte werden bei 
gleicher fachlicher sowie persönlicher Eignung bevorzugt ein-
gestellt.

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis 
31.08.2016 an die Stadtverwaltung Neustadt in Sachsen, Sach-
gebiet Personalwesen, Markt 1, 01844 Neustadt in Sachsen.
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Offizielle Fertigstellung des Stadtparks  
nach der Parkteichsanierung 

Zwei neue Schwäne haben Einzug gehalten und 
„Hansi“ hat seinen Alterssitz

Anlässlich des ASB Kinder- und 
Familienfests wurde am 21. Mai 
2016 offiziell die Fertigstellung 
der Parkteichrandsanierung 
durch den Bürgermeister Peter 
Mühle bekanntgegeben. Mit 
einem kleinen geschichtlichen 
Rückblick über die Entstehung 
des Parks im Jahr 1892 be-
gann er seine Rede über eines 
der schönsten Kleinode unse-
rer Stadt. 
Die Sanierungsarbeiten wa-
ren aufgrund des desolaten 
Zustands der Holzfaschinen 
dringend notwendig. Im Okto-
ber 2015 begannen die Bauar-
beiten mit dem Ablassen des 
Wassers und dem Umsetzen 
der beiden Schwäne an den 
Promenadenweg. Im Plan 
stand das anschließende Ent-
schlämmen der beiden Teiche. 
Leider waren die Witterungs-
bedingungen, nämlich Frost, 
bis Mitte Januar nicht gege-
ben, so dass erst zu diesem 
Zeitpunkt begonnen werden 
konnte. 

Danach gingen die Arbeiten 
zügig voran. Die Ufer beider 
Teiche erhielten eine Naturstei-
netrockenmauer. Nach der Fer-
tigstellung und Abnahme durch 
das Bauamt am 11. Mai 2016 
begann das Befüllen des gro-
ßen Teichs. Insgesamt inves-
tierte die Stadt 249.000 EUR 
mit Hilfe von Fördermitteln. 
Gemeinsam mit der Ge-
schäftsführerin der Sebnitztal 
Bau GmbH, Sabine Lehnung, 
setzte der Bürgermeister erst-
malig die Fontäne nach den 
Sanierungsarbeiten in Gang. 
Dabei kündigte er weitere not-
wendige Maßnahmen an, vor 
allem an den Bogenbrücken. 
Durch die Bauarbeiten muss-
ten einige Bäume und Sträu-
cher weichen. 
Die Ersatzpflanzungen werden 
dafür im Herbst durchgeführt. 
Abschließend versprach er 
im Jahr 2017 anlässlich des 
125-jährigen Bestehens des 
Parks, ein kleines Fest zu ver-
anstalten.

Bürgermeister Peter Mühle mit Sabine Lehnung, Geschäftsführe-
rin des bauausführenden Unternehmens, der Sebnitztal Bau GmbH, 
beim symbolischen „in Gang setzen“ der Fontäne

Die Vorschulgruppe der Kita Sonnenland aus Polenz sang passend 
zum Parkteich ein wunderschönes Froschlied im Anschluss 

Während der Baumaßnahme 
wurden die beiden Altschwä-
ne auf den Feuerlöschteich 
an der Promenade umgesetzt. 
Eigentlich war geplant, die 
beiden Tiere nach der Been-
digung der Arbeiten wieder 
in den Park zurückzubringen. 
Während des Aufenthalts im 
Ausweichquartier hat aber 
wahrscheinlich ein Fuchs die 
Schwanenfrau angegriffen 
und tödlich verletzt, so dass 
der Schwan, auch „Hansi“, 
genannt, nun ohne seine Ge-
fährtin auskommen muss. Aus 
der Übergangslösung ist nun 
eine Dauerlösung geworden. 
Zurück in den Stadtpark kann 
der Schwan nicht mehr, denn 
dort sind am 13. Mai zwei 
Jungschwäne eingezogen. 
Nach umfangreichen Über-
legungen und ausführlichen 
Gesprächen mit Experten hat 
sich die Stadtverwaltung dazu 
entschieden, den Feuerlösch-
teich an der Promenade als 
Alterssitz für das nunmehr 26 
Jahre alte Tier zu deklarieren 
und herzurichten. 
Gründe dafür sind, dass die 
Jungschwäne und der Alt-
schwan nicht miteinander 
auskommen, sich sogar be-
kämpfen würden. Auch eine 

neue Schwanenfrau kam nicht 
infrage, da Schwäne sich nur 
einmal im Leben binden. Der 
kleine Parkteich ist ebenfalls 
nicht geeignet, da die Abgren-
zung einen enormen Aufwand 
bedeutet hätte und aus denk-
malschutzrechtlichen Grün-
den sehr schwierig gewesen 
wäre. 
Mit der Zeit hat sich der Alt-
schwan an sein neues Zuhau-
se gewöhnt. In einigen Tagen 
wird der Städtische Bauhof 
einen Zaun bauen, um ihn 
besser zu schützen und natür-
lich werden ihn die zwei Bau-
hofmitarbeiterinnen Burgunda 
Protze und Petra Böhme auch 
weiterhin liebevoll betreuen.

Das neue Schwanenpaar, das 
inzwischen unseren Parkteich 
ziert, wurde per Hand auf-
gezogen und ist deshalb an 
Menschen gewöhnt. Gespon-
sert hat die beiden Jungtie-
re der Rassegeflügelzüchter 
Gotthard Mutscher. Ein herz-
liches Dankeschön dafür. Bür-
germeister Peter Mühle hat 
sogar eigenhändig den ersten 
Schwan ins Wasser gesetzt. 
Hoffen wir, dass sich die Tiere 
gut einleben werden und bald 
auch Nachwuchs bekommen. 

Der Freitag, der 13., war für den Bürgermeister ein Glückstag. End-
lich kam der erlösende Anruf, dass ein neues Schwanenpaar da 
ist; er ließ es sich nicht nehmen und setzte eigenhändig den ersten 
Schwan ins Wasser

Namen für unsere neuen Schwäne gesucht

Im Rahmen der offiziellen Fer-
tigstellung des Parkteichs am 
21. Mai 2016 bat der Bürger-
meister unsere sechs Kinder-
tagesstätten, sich einen Na-
men für die beiden Tiere zu 
überlegen. Also, liebe Kinder, 
bis zum 30. Juni 2016 besteht 

die Möglichkeit dazu. Gebt 
eure Vorschläge in der Stadt-
verwaltung ab. 

Der Gewinner erhält auch eine 
kleine Überraschung. Macht 
mit, wir sind schon sehr ge-
spannt auf eure Ideen. 
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Schachfläche im Park Oberottendorf anlässlich  
des Pfingstfests eingeweiht

Baubeginn für neuen Fahrgastunterstand  
an der Haltestelle „Friedenseck“ 

Zum Pfingstfest im Park 
Oberottendorf wurde das neue 
Schachfeld offiziell durch den 
Bürgermeister Peter Mühle 
eingeweiht. Symbolisch setzte 
er die erste Schachfigur. Damit 
begann das erste Spiel, das 
Thomas Grundt vom Ortsteil 
Berthelsdorf gegen Frank Dreß-
ler aus Oberottendorf spielte 
und gewann. Bereits im ver-
gangenen Jahr entstand das 

gepflasterte Schachfeld, das 
gleichzeitig als Tanzfläche ver-
wendet werden kann. Die Idee 
dazu hatten Matthias Werner 
sowie Ulrich und Sebastian 
Marx, die mit viel Engagement 
in ihrer Freizeit das Schachfeld 
erbauten. Die Figuren befinden 
sich im Kellerclub. Wer Lust hat, 
eine Partie Großfeldschach zu 
spielen, kann sie sich dort aus-
leihen.

v. l. n. r. Matthias Werner, Sebastian Marx, Ulrich Marx, Bürgermeister 
Peter Mühle und die Schachspieler Frank Dreßler und Thomas Grundt

Neustädter feierten 20. Straßenfest

Am vergangenem Sonnabend, 
dem 28. Mai 2016, fand bereits 
zum 20. Mal das Fest auf der 
Böhmischen Straße statt. 
Eine große Tombola, viel Kul-
tur und attraktive Angebote 
sowie kulinarische Köstlich-
keiten lockten die Besucher an 
diesem Tag dorthin. Pünktlich 

um 11:00 Uhr wurde die Blu-
mengirlande durch die erste 
stellvertretende Bürgermeiste-
rin Dr. Silke Benusch und den 
Vorsitzenden des Straßenfest-
vereins Hermann Caspar mit 
seinen Gehilfinnen durchge-
schnitten und damit der offizi-
elle Startschuss gegeben.

Traditionelle Eröffnung des 20. Straßenfests mit der ersten stellver-
tretenden Bürgermeisterin Dr. Silke Benusch (Mitte)

Bürgermeister fährt mit Delegation zum Neustadttreffen

Die Vorbereitungen für das  
38. Neustadttreffen vom 17. 
bis 19. Juni 2016 in Neustadt 
an der Weinstraße sind im 
vollen Gange. Mit heutigem 
Stand werden neben dem 
Bürgermeister und seiner Frau 
35 Personen aus Neustadt in 

Sachsen mitfahren. Darunter 
sind Stadträte, Mitarbeiter der 
Stadtverwaltung, das Touris-
mus-Servicezentrum sowie 
Mitglieder vom ehemaligen 
Verein BBB und dem Bergbau- 
und Traditionsverein Hohwald 
e. V. 

Am 23. Mai 2016 begannen 
die vorbereitenden Arbeiten 
für den neuen Fahrgastunter-
stand an der Haltestelle „Frie-
denseck“, da sich dort noch 

keine Unterstellmöglichkeit 
befindet. Im Anschluss daran, 
ca. Mitte Juni 2016, wird der 
eigentliche Unterstand mon-
tiert.

Vorbereitende Baumaßnahmen für den neuen Fahrgastunterstand 
durch die Firma Krause

Straßenbaumaßnahmen im Ortsteil Krumhermsdorf

Durch den Landkreis Sächsi-
sche Schweiz-Osterzgebirge 
wurde die Erneuerung der 
Asphaltdeckschicht auf der 
Hauptstraße vom Ortsein-
gang in Richtung Neustadt in 
Sachsen und der Schönba-
cher Straße öffentlich ausge-
schrieben. Die Stadt beteiligte 
sich an dieser Ausschreibung 
mit der Erneuerung des Geh-
wegs von der Feuerwehr bis 

zur Schönbacher Straße. Die 
Submission fand am 12. Mai 
2016 statt. Nach Auswertung 
der Angebote erfolgte Ende 
Mai 2016 der Auftrag an den 
insgesamt wirtschaftlichsten 
Bieter. Mit den Arbeiten wird 
am 27. Juni 2016 begonnen. 
Nach den Sommerferien, am 
8. August 2016, soll die Straße 
wieder für den Verkehr freige-
geben werden.

Anzeigen

Wegen Geschäftsaufgabe, Endspurt beim

TOTAL-RÄUMUNGSVERKAUF
in Ihrem

70 %Bis zu 70 %  reduziert!

Inh. C. Haupt
Poststraße 6

01814 Bad Schandau

☎ 03 50 22 / 50 04 50

Aber nur noch bis zum 24. Juni 2016. 

Öffnungszeiten: Mo -  fr  9 - 18 Uhr / sa 9 - 12 Uhr
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Stilllegung der Bahnstrecke zwischen Pirna, 
Neustadt in Sachsen und Sebnitz

Danke für Ihre Unterschrift

Verkehrsteilnehmerschulung

Fahrradausbildung für Flüchtlinge

Seit Mitte April 2016 lagen in 
unserer Stadt die Unterschrif-
tenlisten gegen eine eventuel-
le Stilllegung der o. g. Bahn-
strecke aus. Dabei engagierte 
sich federführend die IG Kohl-
mühle in Zusammenarbeit mit 
den betreffenden Städten und 
Gemeinden entlang der Stre-
cke. 
Insgesamt haben exakt 10.426 
Menschen für den Erhalt der 
Bahnlinie unterschrieben. Mit 
Abstand hat die meisten Un-
terschriften Neustadt in Sach-
sen mit 3.910 (Sebnitz 1.535, 
Pirna 1.425, Lohmen 1.280, 
Stolpen 820). Vielen Dank an 
alle für das Interesse und ihre 
sehr gute Beteiligung. 
Am 24. Mai 2016 überbrach-
te Petra Kaden von der IG 
Kohlmühle, gemeinsam mit 
Hohnsteins Bürgermeister 

Daniel Brade, diese Listen in 
das Sächsische Staatsminis-
terium für Wirtschaft, Arbeit 
und Verkehr. Dort empfing sie 
Bernd Sablotny, der Leiter der 
Abteilung für Verkehr, der die 
Unterschriften als klare Po-
sitionierung der Bevölkerung 
und als wichtiges Zeichen für 
die anstehenden Haushalts-
gespräche ansah. Konkret 
konnte er keine Aussage tref-
fen, da die Entscheidung von 
den Regionalisierungsmitteln 
für den Eisenbahnverkehr, die 
der Bund an die Länder ver-
teilt, abhängig ist.  Sobald der 
Verteilungsschlüssel feststeht, 
kann weiter entschieden wer-
den. Wichtig ist, dass die Bahn 
auch in Zukunft weiterhin vie-
le Menschen nutzen. Nur so 
kann ein Erhalt der Strecke 
sichergestellt werden. 

Anmeldung  

zur Nutzung von Turnhallen und Schulgebäuden 
im Schuljahr 2016/2017

Alle Vereine, Sportgruppen, 
Chöre, Musikgruppen und 
-bands sowie sonstige Nutzer 
von Turnhallen und Räum-
lichkeiten in den Schulge-
bäuden werden gebeten, den 
Bedarf für Trainings- und Pro-
benzeiten (mit Angabe der Fe-
riennutzung) in den Neustäd-
ter Turnhallen/Schulgebäuden 
für das Schuljahr 2016/2017 
(ausgeschlossen Weihnachts- 

und Sommerferien) bis zum  
20. Juni 2016 bei der Stadtver-
waltung Neustadt in Sachsen, 
SG 13/Kultur-Jugend-Sport, 
Markt 1, 01844 Neustadt in 
Sachsen, per Post, Fax 03596 
569291 oder per E-Mail an 
kathrin.nitzsche@neustadt-
sachsen.de anzumelden.

SG Kultur-Jugend-Sport

Hallenschließung während der  
Sommerferien 2016

Die Neustädter Turnhallen ein-
schließlich Sportforum sind laut 
Nutzungsgebührensatzung § 6 
während der Sommerferien in 
der Zeit vom   25. Juni bis 5. 
August 2016 grundsätzlich ge-
schlossen. Sie stehen in dieser 
Zeit nur im Ausnahmefall auf 

Antrag mit eingeschränktem 
Leistungsumfang zur Verfü-
gung. Über den Antrag ent-
scheidet die Stadtverwaltung.

SG Kultur-Jugend-Sport

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 17. Juni 2016

Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen:

Donnerstag, der 9. Juni 2016                      

Am 18. Mai 2016 wurde in 
den Räumen des GAV e. V., 
Maxim-Gorki-Straße 11, eine 
Fahrradausbildung für Flücht-
linge durchgeführt. In gemein-
samer Kooperation zwischen 
dem Verein, der Caritas so-
wie der Verkehrswacht e. V. 
konnten einige Flüchtlinge zur 
Ausbildung begrüßt werden. 
Zunächst wurden theoretische 
Grundkenntnisse vermittelt, 
die bereits beim Rechtsver-
kehr begannen. In Syrien, so 
haben wir erfahren, herrscht 
Linksverkehr. Einige bedeut-
same Verkehrszeichen, die 
gerade Fahrradfahrer kennen 
müssen, wurden den Flücht-
lingen erklärt und deren Be-
deutung näher gebracht. Im 
Anschluss konnte sich jeder 
Teilnehmer einem Sehtest 

sowie einem Reaktionstest 
unterziehen. Die Technik zur 
Durchführung der Tests wurde 
durch die Verkehrswacht be-
reitgestellt. 
Der praktische Teil der Aus-
bildung erfolgte dann im Ver-
kehrsgarten. Hier konnten die 
Teilnehmer ihr gewonnenes 
Wissen gleich anwenden und 
nach den Regeln der StVO 
fahren. Wir hoffen, dass mit 
der Ausbildung ein erster 
Schritt für die sichere Teil-
nahme am Straßenverkehr 
gemacht werden konnte und 
danken dem GAV e. V. für die 
Organisation, der Verkehrs-
wacht für die Durchführung 
sowie der Caritas für die Ver-
mittlung der Teilnehmer.

Ordnungsamt

Für Existenzgründer oder Jungunternehmer 
Im Industrie-Center Neustadt 
sind ab sofort Gewerberäume 
mit einer Größe von ca. 167 qm 
zu günstigen Mietkonditionen 
im Bürohaus auf der Heinrich-
Hertz-Straße 1 in 01844 Neu-
stadt in Sachsen frei. Diese 
befinden sich im Erdgeschoss 
sowie im 1. Obergeschoss. 
Drei PKW-Stellplätze sind 
vorhanden. Weiterhin besteht 

im Objekt die Möglichkeit zur 
Mitbenutzung der Gemein-
schaftseinrichtungen, wie 
Beratungsraum und Küche. 
Interessenten melden sich 
bitte unter der Tel.-Nr. 03596 
509232 oder persönlich im 
Büro, Obergraben 1, in Neu-
stadt in Sachsen. 

ICN Neustadt

Hausmeisterservice & Winterdienst
Ihr Service rund um Haus, Hof & Garten

D ö r I n G
Unsere Leistungen:
	 •  Grünlandpflege
	 •		Verschnitt	von	Gehölzen,	Sträuchern	&	Hecken
	 •		Kleinreparaturen	in	Haus,	Hof	&	Garten
	 •		Kleintransporte	bis	2	Tonnen
	 	 (Verkauf	und	Anlieferung	von	Sand,	Splitt,
	 	 Frostschutz,	Mutterboden	usw.)

An der Lohe 19 · 01844 Neustadt/OT Berthelsdorf
Festnetz: 0 35 96 / 60 45 93 · Fax: 0 35 96 / 5 07 03 46

Mobil: 01 52 / 24 39 43 31 · hausmeisterservice.g.doering@t-online.de
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Stadtmuseum
Malzgasse 7
Tel.: 03596 505506

Öffnungszeiten:
Di. - Do. 	 10:00 - 16:00 Uhr
Fr.	 10:00 - 14:00 Uhr
Sa, So und feiertags	  13:00 - 17:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung 

Besuchen Sie unsere Sonderausstellung „Gut behütet - die 
Mode der Neustädter“!

Stadtbibliothek

Goethestraße 2 
Tel.: 03596 604170

Öffnungszeiten:
Mo.	 13:00 - 16:00 Uhr
Di.	 10:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr
Do. 	 10:00 - 12:00 und 13:00 - 19:00 Uhr
Fr. 	 10:00 - 12:00 und 13:00 - 16:00 Uhr

Veranstaltungstipps
05.06.	 SonntagsKonzert im KUGELgarten
16:00	 mit den Hohwald-Musikanten, bis 18:00 Uhr
	 Eintritt frei/bei Regen Ausfall
10.06.-	 Public Viewing im KUGELgarten
10.07.	 Sehen Sie alle Deutschlandspiele live auf 
	 Großbildleinwand, täglich ab 18:00 Uhr
21.06.	 Interessantes aus der Wildtierforschung „Die 
	 Wölfe“
19:00	 Vortrag im Rahmen des Deutschen Wandertages 
	 2016

Achtung: Das neue Theater- und Konzertanrecht 2016/2017 
ist veröffentlicht!

Der Kartenvorverkauf für das Neujahrskonzert beginnt am  
10. Juni 2016 ab 09:00 Uhr direkt im Tourismus-Service-Zent-
rum Neustadt in Sachsen. Bestellungen per Telefon, Fax bzw. 
E-Mail über www.neustadthalle.de werden ab 11. Juni 2016 ent-
gegengenommen.

Alle Veranstaltungen im Überblick immer aktuell unter www.neu-
stadthalle.de, Ticket-Service unter 03596 587555.

Besuchen Sie uns im Internet – www.wittich.de
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Chortreffen in der Kulturscheune

Der Hohwaldchor wird 25!

(zum Titelbild)

1. ASB Gesundheitslauf 
am 12. Juni 2016

Laufen für den guten Zweck

(zum Titelbild)

Zu diesem Anlass laden wir 
alle Freunde des Chorge-
sanges für Samstag, den 
04.06.2016, um 15:00 Uhr, 
nach Langburkersdorf in die 
Kulturscheune ein. Unser „Sil-
bernes“ wollen wir mit der 
Chorgemeinschaft Gutenberg 
aus Leipzig und dem Schul-
chor der Julius-Mißbach-

Grundschule Neustadt musi-
kalisch feiern. Unsere Zuhörer 
können sich auf eine bunte 
Mischung aus bekannten und 
unbekannten, alten und neuen 
Liedern freuen. Für das leibli-
che Wohl wird wie immer ge-
sorgt sein.

Hohwaldchor e. V.

Der ASB Ortsverband Neu-
stadt/Sachsen e. V. ist Veran-
stalter des 1. ASB Gesund-
heitslaufs. Alle Interessierten, 
die Freude an der Bewegung 
haben, sind zu diesem fami-
lienfreundlichen Sportereig-
nis sehr herzlich eingeladen. 
Die Veranstaltung findet am 
Sonntag, dem 12. Juni 2016 
im Volksbankstadion in 
Neustadt, statt. Mit dieser 
Laufveranstaltung möchten 
die Organisatoren des ASB 
Ortsverbandes Neustadt zahl-
reiche Kindereinrichtungen, 
Schulen, Vereine, Mitstreiter 
aus der regionalen Wirtschaft, 
Akteure des gesellschaftlichen 
und öffentlichen Lebens an-
sprechen und für die Idee des 
gemeinsamen Laufens be-
geistern. Auf den unterschied-
lichsten Laufstrecken können 
aktive Läufer und solche, die 
es werden wollen, ihren Fit-
nesszustand testen. Infor-
mationen zu den vielseitigen 
Laufangeboten für Groß und 
Klein finden Sie unter: www.
asb-neustadt-sachsen.de.
Die individuellen Laufzeiten 
werden in Zusammenarbeit 
mit der Firma Bär-Service 
gemessen und im Internet 
veröffentlicht. Jeder Teilneh-
mer wird mit einer Medaille 
und Urkunde für seine Leis-

tungen geehrt. Dieser 1. ASB 
Gesundheitslauf trägt zuzüg-
lich Benefizcharakter. Gern 
können Sie sich bei diesem 
sportlichen Zusammentref-
fen mit einem Sponsoring zu 
Gunsten der ASB Kinderein-
richtungen engagieren. Die 
Schirmherrschaft zum 1. ASB 
Gesundheitslauf hat Jens 
Michel, Mitglied des Sächsi-
schen Landtags, übernom-
men. Ein attraktives Veran-
staltungsportfolio unterhält 
Läufer und Gäste rund um 
das Laufprogramm. Kleine 
Besucher können sich auf 
eine große Teddybastelaktion 
mit der SonneBÄRger Ted-
dywerkstatt, Animationen am 
ASB Kreativo-Mobil, Kinder-
schminken und vieles mehr 
freuen. Für akustische Un-
terhaltung sorgen das Schal-
meienorchester Polenz und 
der MDR-Moderator Bodo 
Giessner. Zudem überzeugen 
verschiedene Informations-
stände mit Tipps zum gesun-
den Leben. Ein umfangreiches 
Imbiss- und Getränkeangebot 
wird die Gäste kulinarisch ver-
wöhnen. 

Wir freuen uns auf eine rege 
Teilnahme getreu dem Motto:
MACHEN SIE MIT! - BLEI-
BEN SIE FIT!

Konzert zum Schuljahresausklang
Das tradtitionelle Schuljahres-
Abschlusskonzert der Musik-
schule Sächsische Schweiz 
e. V. findet am Dienstag, dem  
14. Juni 2016, 18:00 Uhr, in 
der Kornkammer der Burg 
Stolpen statt. Sie erleben ei-
nen Querschnitt der gesam-
ten musikalischen Arbeit der 

Schüler und Lehrer aus der 
Region. Freuen Sie sich auf 
Musik der Ensembles, Solis-
ten und der Absolventen der 
Zweigstelle. Der Eintritt ist frei, 
um eine Spende wird gebeten.
 
Musikschule 
Sächsische Schweiz e. V. 

Amts- und Heimatblatt der Stadt Neustadt in Sachsen

Das Amts- und Heimatblatt der Stadt Neustadt in Sachsen erscheint 
14-täglich. Es wird kostenlos an alle Haushalte verteilt.
-	 Herausgeber: Die Stadt Neustadt in Sachsen, Markt 1, 01844 Neustadt
-	 Verlag und Druck: Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, 04916 Herzberg, An den 

Steinenden 10, Telefon: (03535) 489-0
	 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
-	 Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil:
	 Der Bürgermeister der Stadt Neustadt in Sachsen Herr Peter Mühle
-	 Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
	 Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, 04916 Herzberg, An den Stein- enden 10, 

vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan
	 www.wittich.de/agb/herzberg
Einzelexemplare können gegen Kostenerstattung beim Verlag bestellt werden. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelie-
ferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des 
Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, ins-
besondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.IM
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Fuhrunternehmen

Baustoffe & Transporte

Funk 01 72-3 82 96 61 Tel.0 35 96-50 08 11

Gewerbegebiet am Karrenberg
01844 Neustadt/Sa

• Baggerarbeiten 
• Aushub von Eigenheimen 
•  Transport u. Deponie 
 von Erdaushub u. Bauschutt
• Recycling und mobile Brecheranlage 

 

•  Transport u. Lieferung 
    von Schüttgütern, z. B.
 • Waschkiese, Splitte, Mineralgemische
	 • Sand, Mutterboden
	 • Natursteinpflaster (neu u. gebraucht)

NEU: Containerdienst mit Multicar
Anlieferung auch in Kleinstmengen möglich!

seit
1976
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Am 16. und 17. Juni kann ab 17:00 Uhr auf dem Festplatz Po-
lenz geeignetes Schnitt- und Brennholz für das Sonnenwend-
feuer abgegeben werden. 

Die Musikanten vom Schalmeienorchester Polenz

Konzert  
des Jugendensemble 
„Campanella“

Geschäfte und Mode in Neustadt in Sachsen

Am 04.06.2016 findet um 
19:30 Uhr das letzte Konzert 
mit Filmmusik, Musicalmelodi-
en und Welthits des Jugenden-
sembles „Campanella“ statt. 
In dem romantisch-rustikalen 
Ambiente des Gesindehauses 
begleiten Sie die jungen Musi-
ker bis in die Dämmerung bei 
Kerzen- und Fackelschein. Es 
erwarten Sie Lieder, wie „Kann 
es wirklich Liebe sein“ oder „I 
see fire“. 

Mit diesem Konzert will sich 
das Jugendensemble bei al-
len Zuhörern der Musical- und 
Adventskonzerte bedanken 
und verabschieden. Für das 
leibliche Wohl ist ab 18:00 Uhr 
gesorgt. Der Eintritt ist frei, es 
wird um eine Spende gebeten. 
Falls es regnen sollte, findet 
das Konzert zur gleichen Zeit 
in der Kirche zu Oberottendorf 
statt. 
Wir freuen uns auf Sie!

Aus Operette, Film und Musical

Am Sonntag, dem 12.06.2016, 
findet um 17:00 Uhr ein kleines 
Vorsommerkonzert mit Tom 
Adler in der Kirche zu Langen-
wolmsdorf statt. Es werden Sie 
Stücke, wie „Spiel mir das Lied 
vom Tod“ oder „Die Olsenban-
de“ erwarten. Dieses Konzert 

wird der letzte Anlass sein, 
bevor die Sanierung der Orgel 
in dieser Kirche beginnt. Des-
halb werden auch dafür noch 
einmal Spenden am Ausgang 
gesammelt. Der Eintritt ist frei.

Tom Adler

Die im letzten Jahr gezeigte 
Ausstellung „Wir haben für Sie 
geöffnet“ über die Geschäfte in 
Neustadt in Sachsen ist auf ein 
so großes Interesse gestoßen, 
das viele Teile davon nun in die 
Dauerausstellung des Muse-
ums integriert wurden. In die-
sem neuen Teil erhält man nun 
Einblicke in das einst so reiche 
Geschäftsleben unserer Stadt. 
Zahlreiche historische Fotos 
zeigen die damaligen Läden 
in der Dresdner, Böhmischen 
und Bahnhofstraße sowie jene 
auf dem Markt. Ein großes 
Wandbild stellt das Neustäd-
ter Markttreiben um 1937 dar. 
Im Eingangsbereich der Dau-
erausstellung ist derzeit auch 
ein Foto vom Innenbereich 
des Kaufhauses Moeck zu se-
hen, welches bis 1945 auf der 
Böhmischen Straße existierte.
Pläne der Straßenzüge von 
1937 zeigen die Vielfalt der 
Geschäfte, die es damals 
gab. Dem gegenüber stehen 
die Straßenzüge von 1969. 
Zu dieser Zeit gab es immer 
noch etliche Lücken, die vom 
Brand im Mai 1945 herrühr-
ten, im Stadtbild. Man kann 
erkennen, dass die Vielfalt der 
Geschäfte nicht mehr vorhan-
den war. Mit umgezogen in 
die Dauerausstellung ist auch 
eine Litfaßsäule. Wer im letz-
ten Jahr in der Sonderausstel-
lung war, weiß, dass viele der 
dort angeklebten Anzeigen 

für uns heute zum Schmun-
zeln sind. Um die Wende zum  
20. Jahrhundert war das an-
ders. Hatte man etwas verlo-
ren, war man daran interes-
siert, es wieder zu bekommen, 
auch wenn es bloß ein Ta-
schentuch oder eine lila Man-
schette war. Objekte aus den 
Neustädter Geschäften, die 
es heute nicht mehr gibt, sind 
ebenfalls ausgestellt.
Die aktuell laufende Sonder-
ausstellung „Die Mode der 
Neustädter“ reiht sich in diese 
Thematik ein. Man sieht an-
hand von Fotos und der aus-
gestellten Kleidungsstücke, 
wie sich die Neustädter klei-
deten und man versucht, die 
Dinge bestimmten Geschäften 
in Neustadt zuzuordnen. Da 
Neustadt 1910 vier Damen-
schneider, 14 Damenschnei-
derinnen, drei Geschäfte für 
Damenkonfektion, 22 Herren-
schneider, vier Hutmacher, 
zwei Kleiderhandlungen und 
14 Mode-, Schnitt- und Weiß-
warengeschäfte hatte, war die 
Auswahl unheimlich groß. 
Auf einem großen Foto präsen-
tiert sich eine Neustädter Fa-
milie in der angesagten Mode. 
Auffällig die großen Strohhü-
te, die schon fast überladen 
wirken mit ihrem Dekor aus 
Kunstblumen. In einer Vitrine 
sind verschiedenste Kopfbe-
deckungen ausgestellt, von 
der Pennälermütze, wie man 
sie aus der Feuerzangenbowle 
kennt, bis hin zum modischen 
Hütchen aus den 20er Jahren. 
Ein oft verschwiegenes Kapi-
tel, die Unterwäsche, wird hier 
näher beleuchtet und da dür-
fen natürlich das Korsett und 
die sogenannten Liebestöter 
nicht fehlen. Beide Ausstel-
lungen kombiniert, lassen ein 
lebendiges Neustadt aus der 
ersten Hälfte des 20. Jahrhun-
derts wieder entstehen - ein 
Bild, welches sich lohnt, im 
Gedächtnis zu bleiben.
Wir laden herzlich ein zum Be-
such! Die Modeausstellung ist 
noch bis zum 31.07.2016 zu 
sehen.

Ideen in Druck
Mit einer Anzeige in Ihren Heimat- und
Bürgerzeitungen erreichen Sie Ihre Region. w
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Auf zu unseren Nachbarn

Offene Vereinswanderung für jedermann

am 5. Juni 2016 | Start: 10:00 Uhr
Treffpunkt: Gemeindehaus Rückersdorf

WALD- UND JAGDTAG
im Schlossgelände Langburkersdorf

am 19. Juni 2016 von 10:00 - 18:00 Uhr 

Geführte Wanderung vom 
Dorfplatz in Rückersdorf in 
Richtung Neudrebnitz, wei-
ter nach Großdrebnitz zur 
Kirche mit Besichtigung und 
anschließender Besteigung 
des Glockenturms. Rast im 

Freien, Verpflegung aus dem 
Rucksack, weiter über den 
Rüdenberg bis zur „Grünen 
Tanne“ (nächste Rastmöglich-
keit). Rückweg zu Fuß über 
Waldwege, ansonsten steht 
ab „Grüner Tanne“ ein Shuttle-
Verkehr nach Rückersdorf be-
reit. Es warten wieder viele in-
teressante Informationen und 
Eindrücke auf Sie!
Veranstalter: Sportverein 
Rückersdorf e. V., Ansprech-
partner: Heike Schreiner & 
Birgit Grohmann, 01844 Rück-
ersdorf, Infos unter Tel. 03596 
505905 505825, eine Voran-
meldung ist nicht erforderlich!

Am 19. Juni 2016 findet der 
traditionelle Wald- und Jagd-
tag statt. Veranstalter sind 
der Staatsbetrieb Sachsen-
forst (Forstbezirk Neustadt), 
der Jagdverband Sächsische 
Schweiz e. V. sowie der För-
der- und Heimatverein Schloss 
Langburkersdorf e. V.  

Am Sonntag um 10:00 Uhr 
eröffnen Vertreter der Ge-
schäftsleitung von Sachsen-
forst, der Bürgermeister von 
Neustadt und der Forstbe-
zirksleiter Uwe Borrmeister die 
Veranstaltung. 
Der Wald, seine Bewirtschaf-
tung und Bewirtschafter ges-
tern und heute bilden dieses 
Jahr den Rahmen für die Ver-
anstaltung. Interessante Aus-
stellungen und Vorführungen 
bringen den Bürgern die Ge-
schichte des Waldes und sei-
ner Betreuer näher.

In der Kulturscheune stellen 
die Hobbykünstler ihre zahl-
reichen und interessanten Ex-
ponate aus, im Schloss kann 
man sich eine Ausstellung zur 
Forstwirtschaft im Vergleich 

zwischen gestern und heute 
sehen und auf einem virtuellen 
Schießstand seine Treffsicher-
heit unter Beweis stellen.  
Auf der Bühne werden Jagd-
hornklänge, Chormusik und 
eine Falknerschau für Unter-
haltung sorgen.
Außerdem gibt es für die klei-
nen Gäste eine Bastelstraße 
und Goldwaschen. Die Pilzbe-
ratung, Wildprodukte, Bienen-
ausstellung und die Maschi-
nenvorführung sind ebenfalls 
vor Ort. Für das leibliche Wohl 
sorgen die Jagdpächterge-
meinschaft Langburkersdorf/
Rugiswalde, die Wildgaststät-
te „Knochenmühle“ u. v. m.

Der Förder- und Heimatver-
ein Schloss Langburkersdorf 
e. V. öffnet wieder die Tore der 
ehemaligen Hofmühle Lang-
burkersdorf, Raupenbergstra-
ße 6 (unweit vom Schloss-
gelände) und zeigt allen 
Interessierten einen Einblick in 
das häusliche Leben vergan-
gener Zeiten.

Wir laden Sie recht herzlich zu 
diesen Veranstaltungen ein und 
freuen uns auf Ihren Besuch!

   Neue Sommerlektüre für Sie

   in der Stadtbibliothek

Belletristik:
·	 „Totenhaus“ - die Fortsetzung des internationalen Bestsel-

lers von Bernhard Aichner
·	 „Angst vorm Fliegen“ - der Klassiker der erotischen Literatur 

von Erica Jong
·	 „Das Jesus-Video“ - der Kult-Bestseller von Andreas Esch-

bach
·	 „Colours of Love“ - Lust, Leidenschaft und ganz große Ge-

fühle von Kathryn Taylor
·	 „Die Auserwählten im Labyrinth“, „Die Auserwählten in der 

Brandwüste“ und „Die Auserwählten in der Todeszone“ - die 
dystopische Science-Fiction-Trilogie von James Daschner

·	 „Ewige Jugend“ - ein neuer Fall für Commissario Brunettis 
von Donna Leon

·	 „Erbe und Schicksal“ - dritter Band der Clifton-Saga von Jaf-
frey Archer

·	 „Am grünen Rand der Welt“ - ein stimmungsvoller Roman 
von Thomas Hardy

·	 „Die Erbin“ - ein wunderbarer Liebesroman von Simona 
Ahrnsted

·	 „Der Schlafmacher“ - ein Psychothriller von Michael Ro-
botham

TL Tischler GmbH
Fenster • Türen • Rollläden

in Holz und Kunststoff

aus eigener 
Fertigung 

% 03 50 21/6 86 25 · Fax 03 50 21/6 86 39 
Kleiner Weg 1 • 01824 Königstein

Internet: www.tischler-koenigstein.de • e-mail: Tischler-Koenigstein@t-online.de
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Fachliteratur:
·	 „365 Basteltage“ - einfache und kreative Ideen zum Selber-

machen von Sabine Lemire
·	 „Erziehen? Aber Ja!“, „Zwölf Gesetze der Erziehung“ - ein 

Doppelband von Ralf Hickethier
·	 „Kleines Islam-Lexikon“ - mehr als 400 Artikel über die isla-

mische Religionsgeschichte
·	 „Denn sie sollen getröstet werden“ - Worte für Trauernde, 

herausgegeben von Bettine Reichelt
·	 „Okzident & Orient“ - Kulturgeschichte des 19. Jahrhunderts 

von Klaus-Werner Haupt
·	 „Ich war glücklich, ob es regnete oder nicht“ - Else Sohn-

Rethel Lebenserinnerungen
·	 „Neues aus alten Zeitungen“ - 60 Projekte für spielerisches 

Recycling von Barbara Baumann
·	 „Wunschdenken“ - aktuell und gewohnt provokant, ein neu-

es Buch von Thilo Sarrazin

Unser gesamtes Medienangebot finden Sie im Online-Katalog 
unter: www.neustadt.bbopac.de.

Basar zum 4. Festival  
„naturIMpuls” in Neustadt 
am 15. + 16.10.2016

Kinderfest im Rewe-Markt 

Jugendfeuerwehr mit Spritzwand vor Ort

Das Foyer der Neustadthal-
le wird sich wieder für zwei 
Tage in einen bunten Basar 
verwandeln. Dieser ist für alle 
Besucher kostenfrei zugäng-
lich. Die orientalischen Düfte 
der Leckereien und der Räu-
cherstäbchen, die Klänge von 
Livemusik in der Lounge, die 
knisternde Spannung, die ein 
Märchenerzähler zu kreieren 
vermag, der Zauber von Han-
namalerei, verschiedensten 
Gemälden, Mandalas, Holzar-
beiten, Schmuckstücken und 
farbenfrohe Kleidung aus aller 
Welt bieten viele Möglichkei-
ten zum Entdecken und Nut-
zen. Sie können Shiatsu und 
andere Massagen ausprobie-
ren oder sich bei einem Ge-
würztee oder Kaffee die Karten 
legen lassen. Die Referenten 
und Spezialisten stehen für 
Gespräche zur Verfügung und 
beantworten gerne die Fragen 
interessierter Laien. Notieren 
Sie sich doch gleich diesen 
Termin um das Beste für sich 
selbst daraus zu machen. 
Fachvorträge und Workshops 
können aus allen 42 Angebo-
ten ausgewählt werden. Dafür 
gibt es Tickets im Vorverkauf 
oder an der Tageskasse. Ähn-
liches gilt auch für den Aus-
nahmekünstler an den großen 
japanischen Daiko-Trommeln, 
Nils Tannert. „The power of 
joy“ heißt sein Solokonzert. 
Dafür können Karten im Vor-
verkauf bestellt werden. 

Das komplette Programm mit 
Vorstellung aller Aussteller, 32 
Referenten und 42 Workshops 
gibt es unter www.yoga-im-
herzen.de. 
Wir freuen uns auf herzliche 
Begegnungen, Gespräche 
und hohe Fachkompetenz. Mit 
herzlichen Grüßen Ilona Stroh-
schein und das Team des 
„Yoga im Herzen e. V.“, 03596 
602531

Neue Yogakurse im E.max., 
Dresdner Str. 38:
Montag, 06. + 13.06.2016, 
20:00 - 21:30 Uhr Entspan-
nendes Yoga für Paare - 
Schnuppertage!
Dienstag, 16:15 - 17:45 Uhr 
Yoga für Schwangere
Donnerstag, 17:00 - 18:00 Uhr 
Mutti/Vati und Kind (3 bis max. 
10 Jahre) spielen Yoga

Sonstigen Sommerkurszei-
ten (Änderungen vorbehal-
ten)
Montag, 17:00 - 20:00 Uhr 
Entspannt in die Woche
Dienstag, 08:00 - 09:30 Uhr Fit 
für den Tag,
18:00 - 20:00 Uhr sanft und 
intensiv und 20:00 - 21:30 Uhr 
Rücken-fit-Yoga
Freitag 18:30 - 20:00 Ent-
spannt ins Wochenende
Gutscheine der Krankenkasse 
können eingelöst werden.

Ilona Strohschein, Vorsitzende

Anlässlich des Kindertags fin-
det am Sonnabend, dem 4. 
Juni 2016, im Rewe-Markt auf 
der  Maxim-Gorki-Straße in 
Neustadt in Sachsen ein Kin-
derfest von 10:00 - 16:00 Uhr 
statt. Die Jugendfeuerwehr der 
Ortsfeuerwehr Neustadt ist mit 

ihrer Spritzwand vor Ort. Au-
ßerdem gibt es für die Kinder 
eine Hüpfburg und Zuckerwat-
te. Für das leibliche Wohl, auch 
für die großen Gäste, ist bes-
tens gesorgt. 

SG Kultur-Jugend-Sport

Veranstaltungen im Juni 2016
04.06.	 - �Tag der offenen Tür und Sommerfest in der Ev. 

Grundschule Hohwald
	 - �Sommerfest im ehemaligen Gesindehaus Polenz, 

mit dem Jugendensemble „Campanella“
	 - Chortreffen in der Kulturscheune
	 - „Wir feiern Kindertag“ am REWE Markt
	 - �Wanderung der Natur- und Heimatfreunde „Neu-

stadt - Rugiswalde - Salzsäule - Wanderhütte - 
Neustadt“

	 - Doppelkopfturnier im Waldbad Polenz
05.06.	 - �Tag der offenen Tür im Hundesportverein Hoh-

wald-Berthelsdorf (SV) e. V. anlässlich des „Tag 
des Hundes“

	 - �Geführte Wanderung „Rückersdorf - Neudrebnitz - 
Großdrebnitz/Kirche mit Besichtigung und Bestei-
gung Glockenturm und zurück“

10./11.06.	 21. Bikertreffen in Krumhermsdorf
11.06. 	� Fahrradtour der Natur- und Heimatfreunde „Neu-

stadt - Langburkersdorf - Steinigtwolmsdorf - Rin-
genhain - Neukirch - Putzkau - Grüne Tanne - Neu-
stadt“

12.06. 	 - �„ASB Gesundheitslauf“ vom ASB Ortsverband 
Neustadt/Sachsen e. V.

	 - �Wanderung des Bergbau-Traditionsvereins Hoh-
wald e. V. durch den östlichen Hohwald

15.06.	� 3. Patienteninformationsveranstaltung des Endo-
prothetikzentrums Hohwaldklinik

17.06. 	� Sommerfest in der Ev. Kita „Unterm Himmelszelt“ 
in Langburkersdorf

18.06. 	 - Mittsommernacht in der Gärtnerei Gruschwitz
	 - �Sächsische Meisterschaft im Sprint-Orientie-

rungslauf
	 - �Schalmeienorchester lädt zur Sonnenwendfeier in 

Polenz ein
19.06. 	� Wald- und Jagdtag mit Hobbykünstlerausstellung 

im Schlossgelände Langburkersdorf und „Tag der 
offenen Tür“ in der Hofmühle

21.06. 	� „Interessantes aus der Wildtierforschung - Die Wöl-
fe“ im Rahmen des Deutschen Wandertages 2016 
in der Neustadthalle

23.06. 	 - Neustädter Tafelrunde - geführter Stadtrundgang
	 - �116. Deutscher Wandertag - „Wimpelgruppe mit 

Wandertagswimpel von Paderborn nach Sebnitz - 
Rast in Neustadt am Mariba Freizeitbad

25.07. 	 - Sonnenwende des Feuerwehrvereins Rückersdorf
26.06.	 - �Kneipp- und Kräuterwanderung des Bergbau-

Traditionsvereins Hohwald e. V.
	 - �Sommerkonzert mit dem Posaunen- und dem 

Hohwaldchor in der St. Jacobi-Kirche

Stand: 05/2016, Änderungen vorbehalten, 
Infos unter www. neustadt-sachsen.de bzw. 
Tel. 03596 569245
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Nach einem schönen Abend-
brot und Hauskino fielen wir 
sehr müde ins Bett. Donners-
tag ging es mit Arbeitshand-
schuhen und Hacke in den 
Wald. Dort pflanzten wir junge 

Weißtannen. Einige kräftige 
Kinder durften den Waldarbei-
tern auch beim Wegebau hel-
fen. Mit Baumstämmen wurde 
ein Behelfsweg im Wald er-
richtet. Freitag verabschiedete 
uns der Leiter des Waldschul-
heims Herr Rudolf mit einem 
Quiz. Hier konnten wir unser 
Wissen über den Wald noch 
einmal überprüfen. 
Wir bedanken uns bei unseren 
Eltern für die gute Unterstüt-
zung und bei den hilfsberei-
ten Männern vom Städtischen 
Bauhof. Nur mit eurer Hilfe 
konnte die Woche im Wald-
schulheim Bärenfels zu einem 
einmaligen Erlebnis werden.

Koni Beyer, 
Klassenlehrerin der 3a

  Julius-Mißbach-Grundschule

  Benimm ist in!

Der fächerverbindende Un-
terricht der 4. Klassen stand 
unter dem Thema „Benimm 
ist in“. Wir lernten gutes Be-
nehmen bei Tisch, Höflichkeit 
und wie man sich passend zu 
Festlichkeiten kleidet. Der Ab-
schluss dieser Woche war der 
Ausflug ins Erbgericht Ber-
thelsdorf. Dort hieß uns Frau 
Pehse herzlich willkommen. 
Sie vermittelte uns Wissen zu 
Tischmanieren nach Knigge 
und zeigte, wie man eine be-
sondere Tafel deckt. 
Wir bildeten zwei Gruppen. 
Eine wählte das Thema „Omas 
Geburtstag“ und die andere 
„Jugendweihe“. 

Dazu dachten wir uns jeweils 
eine Vor-, Haupt- und Nach-
speise aus. 
Danach deckten wir entspre-
chend den Tisch. Frau Pehse 
zeigte uns die richtige Anord-
nung von Geschirr und Be-
steck sowie von Servietten 
und Tischdekoration. Das Mit-
tagessen und ein leckeres Eis 
rundeten unseren Aufenthalt 
ab. Wir bedanken uns bei Frau 
Pehse, ihrem Team und bei 
Frau Corsten, Frau Rinke und 
Frau Frommelt für die Beglei-
tung.

Mathilde Unger, im Namen der 
Klasse 4 a

Wo sich Fuchs und Hase „Gute Nacht“ sagen

Für die Kinder der 3a begann 
am 25.04.2016 der spannende 
Aufenthalt im Waldschulheim 
„Wahlsmühle“ im Forstbezirk 
Bärenfels. Schon am ersten 
Tag waren wir viel im Wald 
unterwegs und besuchten 
das Forstamt. Am Dienstag 
bastelten wir aus Naturma-

terialien witzige Waldgeister. 
Spannend war auch der Be-
such des Bergbaumuseums in 
Altenberg. 
Mit einem Helm auf dem Kopf 
stiegen wir in das Schauberg-
werk. 
Später eroberten wir noch den 
Kahleberg. 

   Grundschule Oberottendorf

   Unsere Klassenfahrt 

Vom 02. bis 04.05.2016 fuhr 
unsere Klasse 4 in die ERNA 
nach Papstdorf. Wir starteten 
am Montag, 09:20 Uhr, mit 
dem Bus nach Neustadt zum 
Bahnhof. Von dort aus ging es 
mit dem Zug nach Krippen. 
Danach liefen wir ungefähr 
eine Stunde bis in unser Fe-
riendorf. Dort angekommen, 
zogen wir in unsere drei Bun-
galows ein und teilten die Zim-
mer auf. Nach dem Mittages-
sen stand Bogenschießen auf 
dem Plan. Am Abend sammel-
ten wir alle Holz und machten 
ein Lagerfeuer. Am Dienstag 
ging es zur Höhlenwanderung 
auf den Kleinhennersdorfer-
stein. Dort gab es drei Höhlen. 
In der Lichterhöhle konnten 
wir Muschelabdrücke suchen. 
In der Eishöhle gab es einen 
ganz engen Geheimgang, 

durch den wir gehen durften. 
Zurück im Feriendorf ange-
kommen, gab es Mittagessen. 
Danach machten wir im Ge-
lände einen Orientierungslauf 
(3. Platz: Maja, Elisabeth C,  
2. Platz: Rosalie, Abigail, 1. 
Platz: Denis, Raphael und Ni-
klas mit Vati). Anschließend 
gab Raphael Schokoladen-
kuchen aus, denn er hatte 
Geburtstag. Am Abend gin-
gen wir noch zur Disco. Vor 
der Heimreise wollten wir 
nach Königstein ins Elbe-
Freizeitland fahren, doch das 
fiel buchstäblich ins Wasser! 
Aber wir holten es gleich am 
10.05.2016 nach. 
Vielen Dank an Frau Caspar, 
Frau Schiller und Frau Pet-
zold, die uns auf unserer Klas-
senfahrt begleiteten.

Elisabeth Caspar, Klasse 4



Neustadt in Sachsen 15Nr. 11/2016

Mit dem Hort ins Mariba

Am 20.05.2016 fuhr die Hort-
gruppe der Klasse 4 in die Ma-
riba Freizeitwelt. Dort machten 
wir ein Wettschwimmen und 
auch eine Schwammschlacht 
fand statt. Manche von uns 
haben sich getraut, die „Black 
Hole“ zu rutschen. Die ande-
ren waren im Whirlpool und ei-
nige auf der Familienrutsche. 
Später waren wir im Wellenbad 
und unter dem Wasserpilz. Die 

Rettungsschwimmerin Frau 
Lunze musste uns zum Glück 
nicht retten. 

Auch das Essen schmeckte 
uns allen sehr gut. Frau Schil-
ler, Frau Lenz und Frau Döring 
begleiteten uns, zusammen 
hatten wir viel Spaß.

Elisabeth N. und Linda W., im 
Namen des Hortes der Klasse 4

Flotte Bienen gingen nicht baden

Das kurzfristig eingesprungene 
Frauenteam der Hohwaldbie-
nen hatte trotz eisiger Tempe-
raturen viel Spaß beim Bade-
wannenrennen zum Pfingstfest 
im Park Oberottendorf. Das 

Team erreichte einen dritten 
Platz gegen die angetretenen 
Männermannschaften. Unsere 
Miss Maxi bekam den ersten 
Platz bei der „Miss Badewan-
ne 2016“ überreicht. 
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Evangelische Kita  
„Unterm Himmelszelt“

Die Ev. Kita sammelt Ideen zur 
Konzepterweiterung

News 
aus der Kita „Vogelnest“ 

Die Rübe

Die Fragen unserer Kinder an 
die Welt sind unerschöpflich 
und die Antworten darauf sel-
ten leicht und verständlich 
zu geben. „Warum stirbt ein 
Tier?“, „Warum wird ein totes 
Tier zu Erde?“ …

Um unseren Kindern ihre ei-
genen Wege des Verständnis-
ses einer Erklärung finden zu 
lassen, ist es notwendig, dass 
wir Erwachsene ihnen zur Sei-
te stehen. Geeignete Lern-
umgebung muss geschaffen 
werden, damit sie forschen 
und entdecken können. Der 
Sächsische Bildungsplan gibt 
den Erziehern dafür einen the-
oretischen Leitfaden.

Und weil Naturerfahrungen für 
unsere Kinder so wichtig sind, 
möchten wir unser Konzept 
langfristig in Richtung Natur-
Kindertagesstätte erweitern. 
Erste neue Ideen sollen bereits 
ab August dieses Jahres in die 
Praxis umgesetzt werden. Die 
Ideensammlung entsteht mo-
mentan im Team, in Zusam-
menarbeit mit unseren Eltern 
und dem Kirchenvorstand als 
Träger der Einrichtung. Bera-
tend zur Seite steht uns auch 
unsere Fachberaterin der Dia-
konie, Frau Anke Hahn.
Zu einem späteren Zeitpunkt 
wird sich die Konzeptions-
gruppe treffen, um die Ideen 
zu sichten, zusammenzufas-
sen und nach Umsetzbarkeit 
ordnen.
Die Erzieher der Kita haben 
auch in der vergangenen Zeit 

viele naturnahe Angebote 
für alle Altersgruppen orga-
nisiert: Die Bedingungen auf 
dem Hortgelände sind bereits 
so gestaltet, dass die Kinder 
täglich ihrem Forscherdrang 
nachgehen können. Auch der 
Waldtag festigt und erweitert 
Kenntnisse über Landschaft, 
Steine, Pflanzen und Tiere. 
Die Kinder der Sonnen-Grup-
pe fahren wöchentlich in den 
Wald an der Asklepio Orthop. 
Klinik Hohwald, um Naturer-
fahrungen zu sammeln. 

Dabei können sie auf die Hilfe 
von Großeltern und Eltern zäh-
len, ohne die diese Vormittage 
im Wald nicht möglich wären. 
An dieser Stelle ein herzli-
ches Dankeschön dafür. Die 
Sternschnuppen-Gruppe hat 
gerade mit dem Engagement 
von Eltern und Erziehern ein 
Aquarium eingerichtet. Danke-
schön Frau Richter! Und auch 
die Regentropfen-Gruppe wird 
zurzeit von Frau Harnisch und 
Herrn Schulz zeitintensiv un-
terstützt, damit auch diese 
Gruppe ein Aquarium im Zim-
mer aufstellen kann. Vielen 
herzlichen Dank für ihre Paten-
schaft, Herr Schulz!

Auf dem Außengelände der 
Kita wippen die Kinder sehr 
gern auf den langen Zweigen 
unserer Weide, haben einen 
Kletterbaum, lange Äste, um 
ein Tipi oder Buden zu bauen 
und ausreichend Hecken, um 
sich zu verstecken oder Ent-
deckungen zu machen. 

Die Kinder hatten vor Kurzem 
Besuch von Tieren im Grup-
penraum. Eltern und Nachbarn 
ermöglichten uns lebendige 
Erlebnisse mit einem Hund, 
einer Katze, zwei Kaninchen 
und zwei Meerschweinchen.
Dennoch sind die Möglichkei-
ten noch nicht ausgeschöpft. 
Bleiben Sie gespannt auf un-
sere Ideensammlung! Wir hal-
ten Sie auf dem Laufenden.

Ihr Team der Kita „Unterm 
Himmelszelt“

So heißt das Projekt der klei-
nen Störche, welches Ende 
April startete. Jeden Don-
nerstag ist Projekttag, wo wir 
unterschiedliche Aktivitäten 
zum Thema durchführen. Mit 
großem Staunen lernten die 
Kinder fünf verschiedene Rü-
benarten kennen. Dazu gehö-
ren: Mohrrübe, Rettich, Rote 
Beete, Sellerie, Radieschen. 
Alle hatten den Mut und pro-
bierten ein Stück von den 
verschiedenen Köstlichkei-
ten. Die Kinder waren über-

rascht, wie gut es schmeckt 
und konnten gar nicht genug 
davon bekommen. Außerdem 
beschrieben sie bei unserem 
Erzähltheater, der Geschichte 
„Das Rübchen“, die Bilder bis 
ins kleinste Detail. Alle waren 
mit großer Begeisterung da-
bei. Passend dazu übten wir 
ein besonderes Theaterspiel 
ein, welches wir beim Stra-
ßenfest aufführten. 

Lesen Sie bitte weiter auf 
Seite 18.
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Weiterhin konnten sich die 
kleinen Störche bei einer Ent-
spannungs- und Massagege-
schichte „Wir pflanzen eine 
Rübe“ gegenseitig massieren 
und relaxen. Nun säen wir in 
unserem Garten gemeinsam 
Rübensamen ins Beet und 
warten gespannt, wann wir sie 

ernten können. Dazu müssen 
sie natürlich noch kräftig ge-
gossen werden. Viele weite-
re Projekttage erwarten uns 
noch, indem wir unser Wissen 
erweitern können und unsere 
Neugierde stillen. 
Darauf freuen wir uns schon 
sehr.

  Kita Sonnenland Polenz

  �Die Vier Elemente -  
Klappe die Zweite

men wir alle noch eine Urkun-
de für die erfolgreiche Teilnah-
me am Projekt. Alle sind schon 
gespannt, welches Projekt wir 
als nächstes beginnen. Wir 

werden natürlich wieder davon 
berichten.

Die „Spatzen“ mit Sindy und 
Dani

Wie versprochen, berichten 
wir, wie es mit dem Projekt der 
„Vier Elemente“ bei uns „Spat-
zen“ weiterging. Nach den 
Elementen Wasser und Feuer 
begannen wir mit dem The-
ma Erde. Hierbei pflanzten wir 
Kräuter und stellten daraus un-
sere eigene Kräuterbutter her. 

Mit frischem Brot war dies ein 
leckerer Snack für zwischen-
durch. Im Wald gingen wir auf 
Suche nach Tieren, die in der 
Erde leben. Als wir dann das 
Thema Luft begannen, bastel-
ten wir unsere eigenen Papier-
flieger und wollten natürlich 
wissen, welcher am weitesten 
flog. Aus buntem Seifenbla-
senwasser pusteten wir lustige 
Seifenblasenbilder. Zum Ab-
schluss unseres Projekts gab 
es ein gemeinsames Frühstück 
der „vier Elemente“ mit Feuer-
cocktail, Fliegenpilzdekoration 
zum Vernaschen, Kräuterbut-
ter und Möhrenaufstrich, Lö-
wenzahngelee, Windbeutel 
und noch vieles mehr. Nach 
dem Frühstück mussten wir für 
jedes Element noch eine kleine 
Prüfung ablegen. So wurden  
z. B. „Trinkhalmbilder“ gepus-
tet und glitschige Würmer aus 
der Erde befreit. Dann beka-

Auf die Plätze fertig los …

hieß es vorige Woche für die 
Kinder. Alle waren bei schöns-
tem Wetter zum alljährlichem 
Sportfest eingeladen, welches 
die Eltern, Frau Rugies, Frau 
Petters, Frau Kreisch, Frau 
Mitzscherlich und Herrn Kro-
ker organisierten. Schon im 
Vorfeld wurden die Urkunden 
und Medaillen entworfen sowie 
sportliche und lustige Stationen 
vorbereitet. Während die ganz 
Kleinen auf dem Schwungtuch 
die Bälle tanzen ließen oder im 
Tunnel den Luftballons hinterher 

jagten, ging es für die Größeren 
an sechs Stationen ums Ganze. 
Sie mussten Türme aus Rie-
senbausteinen bauen, Büchsen 
abschießen, sich auf Lappen 
fortbewegen, Luftballons trans-
portieren, wie bei der „Golde-
nen Gans“ aneinandergereiht, 
Hindernisse überwinden und 
mit verschiedenen Fahrzeugen 
eine Cross-Strecke absolvieren. 
Zur Überraschung der Kinder 
gab es diese Fahrzeuge dann 
zum Ende des Fests als Ge-
schenk für alle. Und wie bei fast 
jeder Sportveranstaltung wur-
den zum Schluss die Urkunden 
und Medaillen übergeben. Völ-
lig abgekämpft, ging es dann 
in die Kita zurück. Voller Stolz 
wurden am Nachmittag den El-
tern die Urkunden gezeigt. Alle 
Kinder und Erzieher sind schon 
auf das nächste Jahr gespannt 
und bedanken sich noch einmal 
auf diesem Weg bei den Eltern, 
die für das Gelingen des Sport-
festes beigetragen haben.
Dankeschön!

Die Kinder und Erzieher

Auftritt beim Kinder- und Familienfest

Am 21.05.2016 feierte das 
ASB MehrGenerationenHaus 
das jährliches Kinder- und 
Familienfest. Wir wurden ge-
beten, ein kurzes Programm 
aufzuführen. Dieser Einladung 
kamen wir gerne nach und 
so übten wir Vorschulkinder 
Lieder und Gedichte. Am Tag 
der Aufführung waren wir ganz 
schön aufgeregt, doch Gum-
mibärchen halfen dagegen. Auf 
der Bühne ging nichts schief 

und wir waren stolz, dass wir 
es geschafft hatten, denn man 
braucht eine Portion Mut vor 
anderen etwas aufzuführen. 
Wir wollen uns auf diesem Weg 
auch nochmal für den finanziel-
len Zuschuss beim ASB Mehr-
GenerationenHaus bedanken. 
Dieses Geld wird in unsere Au-
ßengarderobe einfließen.

Die Vorschulkinder mit Sindy 
Haufe
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Veranstaltungen im  
ASB-MehrGenerationenHaus

Anmeldung und Infos im MehrGenerationenHaus (MGH), Ma-
xim-Gorki-Str. 11 a, 01844 Neustadt in Sachsen
Tel.: 03596 604710, E-Mail: mgh@asb-neustadt-sachsen.de

Erwachsene

Frühstück mit Doris
Am 6. Juni treffen wir uns zur geselligen Frühstücksrunde mit 
Doris. Dazu sind Sie herzlich eingeladen.
Termin: 06.06.2016, 09:00 - 11:00 Uhr

Stammtisch für ehrenamtlich Engagierte
Zum Stammtisch für ehrenamtlich Engagierte treffen wir uns 
zum gemeinsamen Bowling in der „Kugel“. Weiterhin werden 
der Einsatz beim Kinder- und Familienfest ausgewertet und wei-
teres besprochen, neue Ideen und Vorschläge diskutiert. 
Termin: 14.06.2016, ab 16:00 Uhr, „Kugel“

Familien

Kinder- und Familienfest rund um die Neustadthalle
Der ideale Erlebnistag für die ganze Familie
Das 21. Kinder- und Familienfest in Kooperation mit der Neu-
stadthalle ist Geschichte. Am Samstag, dem 21. Mai 2016 wur-
de der Neustadthallengarten und der Stadtpark zur Erlebnismei-
le für Groß und Klein. 
Für alle Generationen gab es ein buntes Programm auf der Büh-
ne und im Garten. Schon zur Eröffnung mit Neustadts Bürger-
meister Peter Mühle, vielen Kindern und noch mehr Luftballons 
zeigte sich ein buntes Bild. Beim Herunterzählen und Starten der 
Ballons hörte man manches „Aah“ oder „Ooh“. 
Es sah doch schön aus, die Ballons in den Himmel steigen zu 
sehen und dass noch bei dem Wetter. Im Laufe des Vormittages 
kamen immer wieder Besucher um die Aktionen zu testen, ihre 
kleinen Künstler auf der Bühne zu sehen oder einfach von den 

kulinarischen Leckereien verwöhnt zu werden. Dicht umringt 
zeigte sich immer wieder der Stand der Tombola. Leider wa-
ren die Lose recht schnell ausverkauft. Kinder wie Erwachsene 
zogen zufrieden und glücklich mit ihren Preisen unter dem Arm 
über das Fest. Recht sportlich ging es natürlich im Stadtpark zu, 
bei Bungee-Run, Sprungburg und dem Ausprobieren der Fahr-
zeuge aus unserem Kreativo-Mobil schlugen schon die Kinder-
herzen höher. Auch die Kreativangebote wurden von Klein oder 
Groß rege genutzt und so manches Geschenk mit nach Hause 
genommen.
Ein großes Dankeschön an alle, die diesen Tag unterstützt haben 
und ihn zu dem Erlebnis werden ließen. Ganz gleich, ob mit einer 
Spende, ihrem Mitwirken oder einfach nur als helfende Hand. 

Vielen Dank an:
AOK Plus, Autohaus Büchner, Elitzsch, Angermann, Bäcker 
Beyer, Bernd Hesse, Blumenhaus Gruschwitz, Blumenparadies 
Liebich, BSL Umweltdienst, Neustädter Bücherinsel, Büroinsel 
Eisold, Commerzbank Neustadt, Detecto, Drogerie am Markt, 
Drogerie Gerstenberg, Dürrröhrsdorfer Fleisch- und Wurstwa-
ren, Elektro Zappe, Elektroinstallation Goppold, Engelapotheke, 
Euronics G. Viebig, Fahrrad Liebsch, Foto Gnauck, Getränke Jä-
kel, Heizungsbau Irmer, Mariba Freizeitwelt, MDR Landesfunk-
haus Sachsen, Mode Margit, Mode für Sie und Ihn, Neustadt-
halle Veranstaltungs GmbH, Neustädter Kücheneck, Neustädter 
Metallbau und Bauelemente, Schmunzelkiste, Schmidt Energie-
technik GmbH, Soli Vital, Spielzeug Sick, Spitzwegapotheke, 
Städtischer Bauhof, Taxi Lieschke, Technische Dienste Neu-
stadt GmbH, Volksbank Pirna eG, Wohnungs-genossenschaft 
Neustadt, Wolf System GmbH Stolpen, WBS Wäscheservice, 
WTK Elektronik GmbH, Wünsche Elektroanlagen GmbH. Des 
Weiteren danken wir unseren ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern für Ihre Bereitschaft, als helfende Hand, dieses 
Fest zu unterstützen.

Eltern nach Trennung oder Scheidung
Wir geben Eltern nach einer Trennung oder Scheidung Unter-
stützung bei der Besuchs- und Umgangsregelung für Ihr Kind. In 
unserem Familienzentrum können sich Kind und Elternteil ohne 
Sorgeberechtigung ungestört begegnen. Unsere Fachkräfte ste-
hen gern als Ansprechpartner zur Verfügung. 
Termin: nach persönlicher Absprache

3. Elternfachtag
Wir wollen nicht nach der Entstehung von Problemen su-
chen, sondern nach Lösungen!
Am Samstag, dem 10.09.2016 findet in Kooperation mit der 
Neustadthalle der 3. Elternfachtag statt. Wir zeigen praktische 
Tipps für den Alltag, lassen uns in die Methodenkiste schauen 
und haben spannende Referenten zum Erziehungsalltag einge-
laden. 
Eltern können sich informieren, mit Fachkräften ins Gespräch 
kommen und sich mit anderen Eltern austauschen. Es sind in-
teressante Workshops vorbereitet zum Anregungen holen oder 
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zum Wissen erweitern. In der Vorbereitung des Elternfachtages 
sollten auch unsere Jüngsten aktiv werden. 
Für sie ist ein Fotowettbewerb ausgeschrieben. 
Termin: 10.09.2016, 10:00 - 16:00 Uhr, Neustadthalle

Fortbildung

Seilgarten-Parcour
Wir packen unsere Seile, Karabiner und Schlingen ein, um uns 
zwischen Bäumen einen Seilgarten-Parcour zu bauen. Element 
an Element entsteht eine Balancierstrecke, die nach dem Auf-
bau ausprobiert werden kann. 
Was dazu nötig ist, wie Knoten binden und die maximale Si-
cherheit gewährleisten, das erfahren Sie an diesem Nachmittag. 
Termin: 12.06.2016, 17:00 - 20:00 Uhr, Anmeldung ist unbedingt 
erforderlich! Bei Anmeldung erfahren Sie nähere Einzelheiten.

Aus dem Vereinsleben  
des GAV e. V.

Langburkersdorfer Seniorengruppe 
feierte den Muttertag

HC Sachsen e. V.

News aus den Jugend-Teams

Um diesen besonderen Tag 
zu feiern, trafen wir uns recht 
zahlreich in unserem  Stamm-
lokal „Zur Guten Quelle„ Lang-
burkersdorf. Zur Begrüßung 
bekam jede Seniorin eine be-
sondere Rose geschenkt.
Die ansprechend dekorierten 
Tische im Gastraum waren 
zusätzlich mit schönen roten 
Rosen geschmückt und eine, 
dem Anlass entsprechende, 
Kaffeetafel war hergerichtet. 
Das „Hohwald Duo“ mit Ma-
thias Unger und Wolfgang 
Bauer gestaltete diesen Nach-
mittag auf seine beliebte Wei-

se lustig und unterhaltsam. 
Herr Carl Gude aus unserer 
Seniorengruppe trug ein net-
tes Muttertagsgedicht vor. Wie 
immer wurden auch die Ge-
burtstagskinder des Monats 
geehrt. Viel zu schnell ging 
dieser schöne Nachmittag zu 
Ende. Wir bedanken uns ganz 
herzlich beim „Hohwald Duo“, 
dem Team der Gaststätte „Zur 
Guten Quelle“ und bei den 
Frauen der Seniorenbetreuung 
Langburkersdorf.

Ruth Kießling im Namen der 
Langburkersdorfer Senioren

Am 22. Mai 2016 ging es für 
unsere A-Jugend-Mädchen 
im heimischen Sportforum 
bei einem Vorrunden-Turnier 
der Bezirksmeister um den 
letzten freien Platz für das 
Final-4-Turnier der Sachsen-
meisterschaft. In drei extrem 
spannenden und ausgegliche-
nen Spielen zeigten alle drei 
Teams Handball auf höchstem 
Niveau. Unser Mannschaft 
startete furios und erspielte 
sich gegen Motor Gohlis Leip-
zig sogar eine 4-Tore-Führung, 
die die Leipzigerinnen bis zum 
Spielende allerdings zum 13 : 
13 ausgleichen konnten. Mit 
einer überragenden Leistung 
und vollem Einsatz gelang 

gegen das Team aus Chem-
nitz dann ein 15 : 14 Sieg! 
Somit kam alles auf das Duell 
Leipzig-Chemnitz an. In einem 
dramatischen Spiel glichen 
die Chemnitzerinnen in der 
letzten Sekunde aus - somit 
sind unsere HCS-Mädchen 
im Finale der Sachsenmeis-
terschaft! Das wird am 5. Juni 
in Zwickau unter Heidenau, 
Rückmarsdorf, Zwickau und 
unserem HCS-Team ausge-
spielt.

Ausführliche Informationen zu 
allen Spielen gibt es auf 
www.hc-sachsen.de.

B. Franke
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Sportverein Rückersdorf e. V.

Leipzig ist immer eine Reise wert

auch, wie die Steinbrecher 
dort arbeiten: „Wenn sie erst 
den Fels oder Block untersucht 
haben, auf welcher Seite er am 
besten spaltet, ... so zeichnen 
sie den Sprung an, den er er-
halten soll, hauen dann mit 
dem Spitzeisen so viel Löcher 
auf diesen Strich, als er Keile 
erhalten soll und dann set-
zen sie diese eisernen Keile in 
eiserne Futter und schlagen 
dann mit einem großen Ham-
mer oder Perl (3) mit gleichen 
Schlägen der Reihe nach auf 
diese Keile immer hin und her, 
wo er denn endlich dem ange-
wiesenen Striche nach eben-
so gleich und eben springt 
wie der Sandstein. Wenn nun 
das gespaltene Stück nicht so 
roh bleiben, sondern feinere 
Ware werden soll, so wird es 
fast ebenso behandelt wie der 
Sandstein, nur mit dem Unter-
schied, dass sie ihn mit starken 
spitzen Eisen ... (und) mit eiser-
nen Schlägeln schlagen. Alle 
diese Spitzeisen müssen von 
dem härtesten Stahl sein.“ (4)
Später wurden größere Ge-
steinsbrocken mit Pulver abge-
sprengt. 
Der Besitzer des Steinbruchs 
ist nicht bekannt. Da mit zu-
nehmenden Abbau die Quali-
tät des Steins nachließ, wurde 
um 1900 ein neuer Bruch in 
Richtung Klunker aufgeschlos-
sen, der den Namen Heinrich 
& Hutsch trug. Er lieferte ein 
hochwertiges, rostfreies Mate-
rial als Werkstein und für den 
Straßenbau. Der Name blieb, 
als Paul Hutsch aus dem Un-
ternehmen ausstieg und der 
Bauer Alwin Heinrich alleini-

ger Besitzer wurde. Um 1920 
übernahm Sohn Alfred die 
Firma. Eine Seilbahn und mo-
derne Fallhämmer, für deren 
Betrieb eine Überland-Stark-
stromleitung gebaut wurde, 
erleichterten die Arbeit. Auch 
eine Schmiede, eine Kantine 
als Massivbau, betrieben von 
Hans Marschner und Umklei-
deräume entstanden. In den 
dreißiger Jahren waren etwa 
fünfzig Arbeiter beschäftigt. Sie 
stellten vor allem Mauer- und 
Pflastersteine, Stufen-und Ein-
fassungen her. Auch Abschnit-
te der Sachsenring-Rennstre-
cke wurden mit Berthelsdorfer 
Granitsteinen gepflastert (5).
Mein Vater arbeitete damals 
im Steinbruch. Ich habe ihm 
in den Schulferien oft das 
Mittagessen gebracht und 
gestaunt, wie die Arbeiter mit 
den schweren Steinbrocken 
umgingen. Wenn die Beeren 
reif waren, ging ich den Weg 
über Hentzschels am Garten 
entlang und langte ab und zu 
durch den Zaun. 
Als Alfred Heinrich zur Wehr-
macht eingezogen wurde, 
führte Erich Pietsch den Be-
trieb. Ab den fünfziger Jah-
ren leitete Reinhold Montag 
die Firma. Später wurde sie 
dem VEB-Natursteinkombinat 
Demitz-Thumitz angegliedert. 
Der weitere Abbau rostfreien 
Materials hätte eine Vertiefung 
des Steinbruchs erforderlich 
gemacht und damit höhere 
Kosten verursacht. 
Das führte 1967 zur Stilllegung 
(6). Der Bruch füllte sich mit 
Wasser und ist heute ein Flä-
chennaturdenkmal.

Der Vorstand unseres Vereins 
beschloss, dass die Verein-
sausfahrt 2016 nach Leipzig 
geht. Gemeinsam mit der Fir-
ma Müller-Bus-Reisen aus 
Stolpen wurde das Konzept 
geplant und in der Mitglieder-
versammlung bestätigt. Diese 
Reise, am 22. Mai 2016, war 
ein toller Erfolg. Danke noch-
mals an das Reisebüro und den 
Fahrer Wolfgang Schneider. 
Es war zeitlich gut abgestimmt 
und nach unseren Wünschen 
organisiert. Zunächst fuhren 
wir Richtung Leipzig an den 
Zwenkauer See. Nach kur-
zem Zwischenstopp ging es 
weiter zum Markkleeberger 
See. Um 12:00 Uhr starteten 
wir zur Schiffsrundfahrt auf 

selbigen. Das schöne Wetter 
verwöhnte uns und so wä-
ren wir gern noch einige Zeit 
auf dem Wasser geblieben. 
Doch die Leipziger City war-
tete auf uns. Nach ein wenig 
Freizeit war die Stadtführung 
der Punkt auf dem „i“ unserer 
Reise. Kurzweilig mit Anekdo-
ten, Witz und Charme wurden 
wir durch die Innenstadt, die 
vielen Höfe und Passagen 
geführt. Zum Abschluss er-
wartete uns ein Abendbrot 
in „Auerbachs Keller“ (siehe 
Foto). Nach einer gemütlichen 
Heimfahrt ging so ein schöner 
Ausflugssonntag zu Ende.

Heike Schreiner, Vorsitzende, 
Foto P. Kurth

Der Granitsteinbruch Heinrich & Hutsch  
in Berthelsdorf
von Gerhard Förster

Der überwiegende Teil des 
Hohwaldes besteht aus Lau-
sitzer Granodiorit, umgangs-
sprachlich als Granit bezeich-
net, mit den Bestandteilen 
Feldspat - hier Plagioklas und 
Mikrolin, Quarz und Glimmer. 
Am Valterweg war der erste 
Berthelsdorfer Steinbruch. 
Ihn und die dort hergestellten 
Produkte hat bereits Götzinger 
1812 beschrieben:
„Dieser Steinbruch ist erst seit 
ein paar Jahren angelegt, und 
es arbeiten darinnen täglich 6, 
8 und mehrere Brecher. Aber 
es werden nicht etwa bloß 
Steine zum Straßenbau oder 
zum Pflastern oder Bausteine 

oder rohe Platten gebrochen, 
das ist bloß Nebenwerk, son-
dern es werden hier alle Arten 
Steinware, die man in Sand-
steinbrüchen findet, als Tür-
gewände, Schwellen, Fens-
terstöcke, Tafeln, sehr große 
Platten, Portale über Türen, 
Säulen, große und kleine Was-
sertröge, Tröge für das Vieh, 
Gerinne nicht nur gebrochen, 
sondern auch nach dem Win-
kel bearbeitet, gerundet, aus-
gehöhlt und so glatt und fein 
bearbeitet, ... auch sehr große 
Steige über Bäche von 8, 10 
und mehr Ellen (1) werden ge-
brochen.“ (2)
Von Götzinger erfährt man 

Damaliger Steinbruch im Ortsteil Berthelsdorf, Foto: Bernd Nitsche

Die Gemeinde Berthelsdorf als Eigentümer des Grundstücks 
verkaufte einen Teil mit Massivbauten. Darauf entstand ein Ei-
genheim. Das übrige Gelände wechselte später mehrmals den 
Besitzer und diente verschiedenen Zwecken.
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(1) 	 eine Elle entspricht rund 57 cm
(2)	 Götzinger, Wilhelm Lebrecht: Schandau und seine Um-

gebungen oder Beschreibung der Sächsischen Schweiz, 
Beger‘sche Buch und Kunsthandlung, Dresden, 1812,  
S. 426, der zitierte Text (3) Perl oder Bello: großer, schwerer 
Hammer

(4)	 Götzinger: ebenda, S. 426, 427
(5)	 Lemme, Hermann: Um Stolpen und Neustadt, Akademie-

Verlag, Berlin, 1970, S.131
(6)	 Lemme, ebenda

Mündliche Informationen von Margot Pietsch, Dietrich Thomschke 
und Bernd Nitsche, Text ergänzt von Manfred Herzog

Besuch im Stadtpark

4. Familienfrühschoppen in Lauterbach

Die meisten unserer Bewoh-
nerinnen und Bewohner leben 
allein bei uns im Betreuten 
Wohnen K. Vogel und ein Be-
such der Familien findet meist 
selten statt. Damit sie aber 
dennoch nicht vereinsamen 
und am öffentlichen Leben 
teilnehmen können, ist es uns 
Betreuern wichtig, ihnen re-
gelmäßig unterhaltsame Ver-
anstaltungen und Unterneh-
mungen zu ermöglichen.
In der vergangenen Woche 
verbrachten wir bei schöns-
tem Mai-Sonnen-Wetter einen 
Nachmittag im Stadtpark. Ei-
nigen Senioren war es wich-
tig zu sehen, wie die dort 
stattfindenden Bauarbeiten 
voranschreiten. Seit Herbst 
letzten Jahres wird der Arthur-
Richter-Park umgestaltet und 
wir sind schon ganz gespannt, 
wie sich alles entwickelt.
Nach einem gemütlichen 
Spaziergang durch die Stadt 

begutachteten wir die neu 
gepflanzten Sträucher und 
Rhododendren im Park. Einige 
blühen schon in den schöns-
ten Farben.
Auch die neue Teichgestaltung 
aus Naturstein gefiel allen 
sehr, nur das Wasser im Teich 
fehlt noch. Nach einer Weile in 
der Sonne verspürten wir den 
Drang nach Abkühlung und 
genossen unser erstes Eis. 
Das war ein Genuss! Mit strah-
lenden Augen, gestärkt und ei-
nem Lächeln im Gesicht, wan-
derten wir weiter zum kleinen 
Teich, auf dem sich bereits die 
Enten im kühlen Nass tummel-
ten. Nachdem wir ausreichend 
Sonne getankt hatten, mach-
ten wir uns wieder langsam 
auf den Heimweg. Wir freuen 
uns schon auf den nächsten 
Ausflug in unseren neu gestal-
teten, idyllischen Stadtpark.

Tagespflege/Ergotherapie 

-flyerdruck.de
Der einfache Weg zum Druck

Am 12. Juni 2016 findet  am 
Erbgericht Lauterbach, ab 
10:00 Uhr, der 4. Familien-
frühschoppen anlässlich des 
90-jährigen Jubiläums der 
Schalmeienkapelle Lauter-
bach und des 75-jährigen Ju-
biläums der Freiwilligen Feu-
erwehr Lauterbach, statt. Ein 
buntes Programm erwartet die 
Besucher:
10:00 Uhr 	 Schauübung FW 

Lauterbach
11:00 Uhr 	 Frühschoppen
	 der Schalmeien-

kapelle Lauter-
bach 

13:30 Uhr 	 Auftritt der Gast-
kapellen,

	 mit dabei Schal-
meienorchester 
Polenz

anschließend Abschluss mit 
allen Kapellen

Weiterhin tritt die Line Dance 
Gruppe auf, für die Kinder gibt 
es eine Hüpfburg, Basteln, Pe-
dalos, Stelzen … Für das leib-
liche Wohl ist bestens gesorgt.

FW, Schalmeienkapelle und 
Jugendclub Lauterbach

Kleinvieh macht auch Mist

KfW-Förderung von Einzelmaßnahmen zur  
energetischen Sanierung
Für energetische Sanierun-
gen stehen in Deutschland 
umfangreiche öffentliche För-
derprogramme zur Verfügung. 
Allerdings kostet eine Kom-
plettsanierung viel Geld. Wer 
zunächst nur einzelne Bereiche 
seines Zuhauses energetisch 
auf Vordermann bringen möch-
te, kann profitieren: über die 
Einzelmaßnahmenförderung 
der KfW.
Für Eigentümer, die keine Kom-
plettsanierung planen, sondern 
einzelne Maßnahmen umsetzen 
möchten, sind die KfW-Förder-
programme 152 und 430 inte-
ressant. Förderfähige Einzel-
maßnahmen sind die Dämmung 
von Wänden, Dach oder Ge-
schossdecken, die Erneuerung 
von Fenstern oder Außentüren, 
der Einbau oder die Erneuerung 
einer Lüftungsanlage oder die 
Erneuerung und Optimierung 
einer Heizungsanlage. Hinzu 

kommen zwei Maßnahmenpa-
kete: das Heizungspaket, das 
den Austausch der Heizungs-
anlage sowie die Optimierung 
des Wärmeverteilsystems um-
fasst und das Lüftungspaket, 
das den Einbau oder die Erneu-
erung einer Lüftungsanlage mit 
mindestens einer Maßnahme 
für eine effizientere Gebäude-
hülle kombiniert, also zum Bei-
spiel mit neuen Fenstern oder 
einer besseren Dämmung. 
Bei allen Fragen zur energeti-
schen Sanierung und zur Ener-
gieeffizienz hilft die Energiebe-
ratung der Verbraucherzentrale 
online, telefonisch oder mit ei-
nem persönlichen Beratungs-
gespräch. Mehr Informationen 
gibt es auf www.verbraucher-
zentrale-energieberatung.de, 
Termine unter 0800 809802400 
(kostenfrei). 

Verbraucherzentrale Sachsen

Kaufland Neustadt - ein 
Haus der Inklusion

Sehr geehrte Leser,
ich möchte Sie mit diesem Arti-
kel teilhaben lassen an einer sehr 
angenehmen Beobachtung, 
welche ich beim Einkaufstraining 
mit unseren Bewohnern der Au-
ßenwohngruppe gemacht habe.
Unsere Bewohner gehen im 
Rahmen der Selbstversorgung 
selbstständig einkaufen. Das 
Kaufland in Neustadt in Sach-
sen ist ein Ort, in welchem sich 
die Bewohner sehr gut ausken-
nen. Das ist nicht die Besonder-
heit. Das Besondere an diesem 
Einkaufstraining war, dass ich 

„unerkannt“ beobachtet habe, 
dass unsere Bewohner bekannt 
sind und angenommen werden. 
Ihnen wird Aufmerksamkeit 
und Hilfe in einem angemes-
senen Rahmen geschenkt. Ein 
persönlicher „Plausch“ an der 
Kasse beendet den Einkauf in 
einer angenehmen Atmosphäre. 
An dieser Stelle ein GROSSES 
DANKESCHÖN für die gelebte 
Inklusion an das Kaufland-Team.

E. Hübner, Einrichtungsleiterin 
Wohnstätte/Außenwohngruppe 
Neustadt
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(alle Angaben ohne Gewähr)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Bundeseinheitliche Rufnummer für den Bereitschaftsdienst: 
116117 (kostenlos)
Rettungsleitstelle Dresden, Tel.: 0351 501210

Zahnärzte 

jeweils von 09:00 bis 11:00 Uhr. In dringenden Fällen außerhalb 
der Sprechzeiten über den ärztlichen Bereitschaftsdienst

04./05.06.2016
Dr. med. dent. Lehnung
Goethestraße 2, Neustadt in Sachsen	 03596 502220

11./12.06.2016
Dr. Boden, Kastanienweg 5	 035026 90352
Dürrröhrsdorf

Apotheken-Notbereitschaft

Die Apotheken sind durchgehend dienstbereit. Die Dienstbe-
reitschaft findet täglich von 08:00 Uhr morgens bis 08:00 Uhr 
morgens des Folgetages statt. Für die Notdienstapotheke bitte 
unter 03591 19222 (Bautzen) und 0351 501210 (für Pirna) anru-
fen bzw. unter www.apotheken.de erkundigen. Folgende Apo-
theken haben am Wochenende in unserer Region Notdienst:

04.06.2016
Markt-Apotheke Neustadt in Sachsen
01844 Neustadt in Sachsen
Böhmische Straße 2	 03596 550970

05.06.2016
Regenbogen-Apotheke Bischofswerda
01877 Bischofswerda
Belmsdorfer Straße 26	 03594 707620

11.06.2016
Sonnen-Apotheke Bischofswerda
01877 Bischofswerda
Carl-Maria-von-Weber-Str. 2	 03594 779010

12.06.2016
Spitzweg-Apotheke 
01844 Neustadt in Sachsen
Dresdner Str. 71	 03596 602030

Frauen- und Kinderschutzhaus

erreichbar rund um die Uhr
über die Rettungsleitstelle	 0351 501210

Tierärztliche Klinik - immer dienstbereit

Dr. Düring, Alte Hauptstraße 15, 
01833 Stolpen, OT Rennersdorf	 035973 2830
Praxisnebenstelle, Rosengasse 7 in Neustadt in Sachsen

Kirchennachrichten  
Evangelische St. Jacobi-Kirche 

Wir laden zu den Gottesdiensten ein. 
Parallel zum Hauptgottesdienst findet jeden 
Sonntag Kindergottesdienst statt. Gottesdiens-
te können nachgehört werden, bitte im Pfarramt 
anfragen.

Sonntag, 05.06., 2. Sonntag nach Trinitatis 
09:30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl, Pfr. Prüfer
Kollekte für Kongress- und Kirchentagsarbeit, Erwachsenenarbeit
09:30 Uhr Gottesdienst in Rugiswalde, Pfr. Schellenberger

Samstag, 11.06. 
09:30 Uhr Andacht zum Zuckertütenfest der Kinder unserer 
Evangelischen Kindertagesstätte „Unterm Himmelszelt“, 
Pfr. Schellenberger

Sonntag, 12.06., 3. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Predigtgottesdienst mit Taufe, Pfr. Schellenberger
Kollekte für kirchliche Frauen-, Familien- und Müttergenesungs-
arbeit

Wir laden ein zu einer lebendigen Gemeinde
Für unsere Kinder
Krabbelgruppe Ev. Kita, Klingerstr. 8, 06.06., 09:00 Uhr
Christenlehre: montags im Kirchgemeindehaus
1. und 2. Klasse: 15:00 - 15:45 Uhr
3. und 4. Klasse: 16:30 - 17:15 Uhr
Powerkids: (5./6. Klasse): immer mittwochs 
17:00 - 18:30 Uhr, Schafstall im Pfarrhaus, Kirchplatz 2
Konfirmanden:
7. Klasse: dienstags, 16:30 - 17:30 Uhr, Schafstall
8. Klasse: dienstags, 16:30 Uhr, Kirchgemeindehaus
Junge Gemeinde (im Schafstall)
freitags 19:30 - 23:00 Uhr
Für Frauen
Frauenkreis: Mittwoch, 22.06., 17:00 Uhr Sommerfest im Pfarr-
garten
Für Männer
Männerkreis: 14.06., 19:30 Uhr, Schafstall
Mit der Bibel
Gebetskreis für die Kirchgemeinde: 06.06., 18:30 Uhr im Schafstall
Gebetskreis für die Ev. Grundschule: 30.06., 20:00 Uhr in der 
Schule
Alpha Bibelkreis: 08. und 22.06., 19:30 Uhr im Schafstall
Taize-Gebet: 27.06., 18:00 Uhr in der Sakristei
Bibelstunde: mittwochs 18:30 Uhr, Diakonat
Für Senioren
Seniorentreff: 09.06., 14:00 Uhr im Kirchgemeindehaus
Besuchsdienst
28.06., 18:00 Uhr im Kirchgemeindehaus
Kirchenvorstand
14.06., 19:00 Uhr im Diakonat
Kirchenmusik
Kurrende: montags 15:45 Uhr im Kirchgemeindehaus 
Jugendchor: freitags, 18:00 Uhr im Kirchgemeindehaus
Kantorei: Mozartprojekt und Proben für die Konfirmation: 
montags im Kirchgemeindehaus 
Kammerchor: mittwochs, 19:30 Uhr im Kirchgemeindehaus
Posaunenchor: dienstags 19:15 Uhr, Neustadt (Sakristei)
Veranstaltungen in den Dörfern
Langburkersdorf
Frauendienst: 21.06., 19:00 Uhr im Feuerwehrhaus Lang-
burkersdorf
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Polenz
Frauendienst: 06.06., 14:30 Uhr, Erbgericht Polenz, 
gemeinsam mit Frauendienst Langburkersdorf
Rugiswalde
Predigtgottesdienst, 05.06., 09:30 Uhr mit Pfr. Schellenberger
Grüne Damen und Herren
nach Vereinbarung
Diakonisches Werk Pirna - Außenstelle Neustadt
Allgemeine Soziale Beratung: 17.06., 01.07., 09:00 - 12:00 Uhr 

Ev.-Luth. Pfarramt Neustadt, Kirchplatz 2, 01844 Neustadt, 
Tel. 503039, Fax 501923, 
www.kirche-neustadt.de, E-Mail: info@kirche-neustadt.de

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde 
Lauterbach - Oberottendorf mit den  
Kirchorten Bühlau und Rückersdorf
Sonntag, 05.06., 2. Sonntag n. Trinitatis
10:00 Uhr 	 Predigtgottesdienst in Lauterbach

Sonntag, 12.06., 3. Sonntag n. Trinitatis
10:00 Uhr 	 Jubelkonfirmation mit Kindergottesdienst in 

Oberottendorf
19:00 Uhr 	 Abendmahlgottesdienst in Rückersdorf

Zusammenkünfte

Kindervormittage:
09:30 - 12:00 Uhr
Oberottendorf, Sonnabend, 11.06.
Kinderkreis:
15:30 Uhr, Lauterbach, 09.06., 23.06.
Junge Gemeinde: 
19:30 Uhr, Lauterbach/Oberottendorf 
jeden Freitag in Lauterbach
Gesprächskreis:
20:00 Uhr, Lauterbach, 27.06.
20:00 Uhr, Rückersdorf, 14.06.
Offener Frauenkreis: (mit Kinderbetreuung)
09:00 - 11:15 Uhr, Lauterbach, 15.06.
Frauendienste: 
14:00 Uhr, Lauterbach, 29.06.
14:00 Uhr, Rückersdorf, 14.06.
Bibelstunde:
10:00 Uhr, Lauterbach, 08.06., 22.06.
Chorproben 
nach Vereinbarung im Wechsel in Lauterbach/Oberottendorf
19:00 Uhr montags 

Waldgottesdienst

Am Sonntag, 19. Juni 2016 laden wir zum Waldgottesdienst, 10:00 
Uhr, in den Pfarrwald ein, der zu Fuß gut zu erreichen ist (linker Weg 
vor dem Ortseingangsschild Lauterbach in Richtung Langenwolms-
dorf). Mit Pkw ist die Anfahrt bis zum Waldrand möglich. Wer den 
Pfarrwald nicht selber erreicht, kann mit dem Kleinbus von allen öf-
fentlichen Bushaltestellen abgeholt und wieder zurück gebracht wer-
den. Eine vorherige Meldung an das Pfarramt ist notwendig. Nach 
dem Gottesdienst gibt es ein Mittagessen aus der Feldküche sowie 
Kaffee und Kuchen. Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst 
10:00 Uhr in unserer beheizten Martinskirche statt.

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde Lauterbach-Oberot-
tendorf mit den Kirchorten Bühlau und Rückersdorf, Tel. 035973 
26401/26412

Katholische Kirche St. Gertrud

Gottesdienste

10. Sonntag im Jahreskreis - 04.06./05.06.
Samstag, 04.06., 17:00 Uhr 	 Hl. Messe

11. Sonntag im Jahreskreis - 11.06./12.06.
Samstag, 11.06., 17.00 Uhr 	 Hl. Messe 

Hl. Messe an den Werktagen
Dienstag, 07.06., 17:30 Uhr	 Hl. Messe
Dienstag, 14.06., 17:30 Uhr	 Hl. Messe

Sonntagsgottesdienste finden in Sebnitz 10:15 Uhr und in Stol-
pen 08:30 Uhr statt. Bitte Aushänge beachten! Am 24.05. in der 
Zeit von 16:00 bis 17:00 Uhr ist Frau Richter im Pfarrhaus Neu-
stadt Ansprechpartnerin für die Gemeindemitglieder. Am 14.06. 
in der Zeit von 16:00 bis 17:00 Uhr ist Frau Richter im Pfarrhaus 
Neustadt Ansprechpartnerin für die Gemeindemitglieder. Zu die-
ser Zeit auch erreichbar über die Handynummer 0174 8161386.

Voranzeige: 
Die religiöse Kinderwoche (RKW) findet in diesem Jahr vom 
27.06. bis 01.07.2016 in Sebnitz statt.
Anmeldungen nimmt Frau Maly entgegen.

Katholische Pfarrei St. Gertrud Neustadt - Sebnitz
Postanschrift: Katholisches Pfarramt, Dr.-Wilhelm-Külz-Str. 4, 
01796 Pirna
Pfarrer Vinzenz Brendler, Tel. 03501 5710164 oder privat 528564
Öffnungszeiten Pfarrbüro Pirna: Di. - Fr. 08:30 Uhr - 12:00 Uhr, 
Do. 14:00 - 17:00 Uhr
E-Mail Pfarramt: info@kath-kirche-pirna.de

Jehovas Zeugen
Zusammenkunftszeiten: 

Sonntag 17:00 Uhr
Öffentlicher Vortrag und Wachtturmstudium

Mittwoch 19:00 Uhr
Versammlungsbibelstudium, Theokratische Predigtdienstschule 
und Dienstzusammenkunft

Zusammenkunftsort:
Werner-von-Siemens-Str. 8
01844 Neustadt in Sachsen

Thema der öffentlichen Vorträge Juni 2016

05.06.2016	 Beweise deine Loyalität als Christ
12.06.2016	 Mit Gott zu wandeln bringt Segen - Jetzt und für 

immer
www.jw.org

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
Spendenkonto: 3 222 999 • Commerzbank Kassel: BLZ 520 400 21

Spenden Sie Blumen
gegen das Vergessen!

Blumen sind Erinnerungen
an geliebte Menschen.

www.Blumenspenden.dewww.Blumenspenden.de
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Öffnungszeiten der Allianz Agentur 
Neustädter Weg 2 in 01855 Sebnitz
Mo. und Mi.  09.00 -14.00 Uhr
Di. und Do.   09.00 -12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr
An allen anderen Tagen nach Vereinbarung.

Telefon :  03 59 71/ 5 30 16
Fax    :  03 59 71/ 5 85 65
Handy  :  01 72 / 3 72 12 74
E-Mail  :  markus.dombovari@allianz.de

 Danksagung 
Es ist mir ein Herzensbedürfnis, mich 
für Ihre langjährige Treue ganz herzlich zu 
bedanken. Ich hoffe, dass auch in Zukunft 
eine gute Zusammenarbeit mit meinem 
Sohn Ihre Zufriedenheit findet. 
Ihre Brunhilde Dombovari.

NeuerÖffNuNg 
durch die Allianz-Hauptvertretung 
Markus Dombovari am 1. Juni 2016!

Großharthauer

Seniorenhäus´lHaushaltsauflösung 
in Neustadt · Schillerstr. 76 

am 18.06.2016
zwischen 11.00 u. 17.00 Uhr!

ETW in neustadt – 3 Zim-
mer, 60 qm Wfl., 4-Familien-
Haus, laufend saniert, sofort 
bezugsfähig, EBK, Kaminofen, 
Garten, Stellplatz, Grillecke, 
Wäscheplatz, Keller, naturna-
he Stadtrandlage, VB 59.000 E
Tel.: 01 59 - 02 16 12 51

Solv. rent. Ehepaar sucht in 
Sebnitz oder Neustadt 70 m2, 
3ZKB, bevorz. Dusche mit 
Balkon o. Terrasse, Garage
Tel. 0175/6131649

Junge Familie sucht 
Einfamilienhaus zum 
Kauf in Langburkersdorf  
- Tel. 03596 5399803

3-r.-Maisonetten-Whg., neu-

stadt, zentr., 75 m², Balkon, SAT-

Anlage, KM 375 €, 170 € NK, 

Garage; Tel. 0 35 96 / 50 11 13

Immer gut

informiert!

www.wittich.de

AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN 
PROSPEKTE   ZEITUNGEN  AMTSBLÄTTER  
AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN 
PROSPEKTE   ZEITUNGEN  AMTSBLÄTTER  
AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN 
PROSPEKTE   ZEITUNGEN  AMTSBLÄTTER  

Fragen zur Werbung?

Ihr Medienberater für Sie vor Ort!

Matthias Riedel  
berät Sie gern. 

(01 71) 3 14 75 42
matthias.riedel@
wittich-herzberg.de

Verlag + Druck 
LINUS WITTICH KG

www.wittich.de

Hier könnte 
Ihre Werbung 
stehen.
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Wir nehmen
Abschied

Erinnerungen sind kleine Sterne,
die tröstend in das
Dunkel unserer Trauer leuchten.

Danksagung 
 

Helmut Ulbricht 
 

Wir möchten uns auf diesem Wege bei allen 
Verwandten, Bekannten, Nachbarn und ehemaligen 

Arbeitskollegen für die vielfältige Anteilnahme  
und Zuwendungen bedanken. 

 

Besonderer Dank gilt dem ASB Pflegeheim Neustadt/Sa. 
für die liebevolle Betreuung in den letzten Jahren. 

 

In stillen Gedenken: 
Dein Bruder Siegfried mit Ehefrau Lotte 

Im Namen aller Angehörigen. 
 

Steinigtwolmsdorf, im Mai 2016 
 

In stillem Gedenken:

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir 
Abschied von Herrn

Jürgen Schröter
* 28.11.1943  † 17.5.2016

In tiefer Trauer:
Ehefrau Renate

Mutter Ingeburg
Tochter Grit mit Manfred und Jenny

Sohn Jens mit Claudia, 
Felicitas und Fabiana

Die feierliche Urnenbeisetzung 
findet am Freitag, dem 10.06.2016 

um 13.15 Uhr auf 
dem Heidefriedhof Dresden statt.

Wir danken allen Verwandten,
Freunden, Bekannten, Nachbarn und 
Kollegen sowie dem Team von 
Prof. Dr. Papke und dem  
Bestattungshaus ANTON .

Neustadt, im Mai 2016
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Sebnitz · Zwingerstraße 6 · telefon 035971 53780
www.bestattungen-sebnitz.de

bestattung-trauerhilfe-sebnitz@gmx.de

G
m
b
H

     Bestattungen und
Trauerhilfe Sebnitz

Ohne Dich.
Zwei Worte so leicht zu sagen –
und doch so endlos schwer zu ertragen.

Neustadt, 

Grabengässchen 1

Telefon (0 35 96) 50 29 89

bestattung-lohr@t-online.de

www.bestattung-lohr.de

Hilfe in schweren Stunden

Foto: Taschaklick/pixelio.de

Trauerschleifen
Die Auswahl des Schleifentextes ist wie die Auswahl der Blumen 
für die Trauerdekoration aktive Trauerarbeit.
Hier einige Beispiele dafür, wie Schleifentexte einmal anders lau-
ten können:
•	Abschied	in	Dankbarkeit
•	Alles	hat	seine	Zeit
•	Der	Tod	ist	das	Tor	zum	Leben
•	Denn	wohin	gehen	wir?	Immer	nach	Hause.	(Novalis)
•		Die	Liebe	ist	größer	als	der	Tod
•		Der	Tod	trennt	–	der	Tod	vereint
•	Ein	erfülltes	Leben	ist	beendet
•	In	jedem	Ende	steht	ein	Anfang
•		Was	man	nicht	aufgibt,	hat	man	nicht	verloren	(Fried.	V.	Schiller)
•		Es	kam	der	Abend	und	ich	tauchte	in	die	Sterne
•		Dankbar	ist	das	Gedächtnis	des	Herzens
•		Was	man	in	seinem	Herzen	besitzt,	kann	man	nicht	durch	den	Tod	

verlieren  BdF

-	Anzeige	-

Naturbestattung mit Namensschild
Vielerorts werden heute Naturbestattungen angeboten. Dabei wird
die Asche Verstorbener zum Beispiel an den Wurzeln eines Baums
beigesetzt, der in einem als Bestattungswald ausgewiesenen Ge-
biet wächst. Welche Rituale die Beisetzung begleiten, bleibt den
Wünschen der Verstorbenen und ihrer Angehörigen weitgehend
überlassen. Ein Namensschild am Baum macht auf die Grabstätte
aufmerksam, während die Grabpflege von der Natur übernommen
wird. Doch selbst nach einer anonymen Bestattung ohne Hinweis-
schild haben Angehörige die Möglichkeit, die Grabstätte zu fin-
den. Denn die Bäume sind meist gekennzeichnet und in Registern
bei der Kommune eingetragen. Auf Wunsch erhalten Angehörigen
eine Karte, auf der der Standort des Bestattungsbaums eingezeich-
net ist. (Quelle: djd/pt)

- Anzeige -

© Pixelio/Sarah C.
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DER NEUE KOMPAKT SUV TIVOLI – JETZT AUCH ERHÄLTLICH ALS DIESEL

-   Vielfältige Kombinationsmöglichkeiten: 
   Für Benziner und Diesel sind 2WD/4WD und Handschaltung/Automatik frei kombinierbar
-   Großzügiges Raumangebot
-   Umfangreiches Sicherheitspaket, je nach Ausstattungsvariante mit bis zu 7 Airbags
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JETZT AB 
,- EUR 1

2

bis 100.000 km

DER NEUE TIVOLI – 
FÜR ALLE, DIE ALLES 
AUF EINMAL WOLLEN! 

14.900

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 10,2 – 5,1; außerorts 6,1 – 3,9;
kombiniert 7,6 – 4,3; CO2-Emission kombiniert in g/km: 176 – 113;
Effizienzklasse: E – A (gemessen nach VO 715/2007/EG)

1 Barpreis inkl. 19% MwSt. und inkl. Überführungskosten in Höhe von  EUR.
2 Es gelten die aktuellen Garantiebedingungen der Ssangyong Motors Deutschland
GmbH.

www.ssangyong.de

Autohaus Nitschke GmbH
Polenztalstraße 10, 01844 Neustadt, 

Tel. 03596/599800
Dresdener Straße 62, 02625 Bautzen, 

Tel. 03591/379090 
www.ssangyong-nitschke.de

750,00

DER NEUE KOMPAKT SUV TIVOLI – JETZT AUCH ERHÄLTLICH ALS DIESEL

-   Vielfältige Kombinationsmöglichkeiten: 
   Für Benziner und Diesel sind 2WD/4WD und Handschaltung/Automatik frei kombinierbar
-   Großzügiges Raumangebot
-   Umfangreiches Sicherheitspaket, je nach Ausstattungsvariante mit bis zu 7 Airbags
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DER NEUE TIVOLI – 
FÜR ALLE, DIE ALLES 
AUF EINMAL WOLLEN! 

14.900

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 10,2 – 5,1; außerorts 6,1 – 3,9;
kombiniert 7,6 – 4,3; CO2-Emission kombiniert in g/km: 176 – 113;
Effizienzklasse: E – A (gemessen nach VO 715/2007/EG)

1 Barpreis inkl. 19% MwSt. und inkl. Überführungskosten in Höhe von  EUR.
2 Es gelten die aktuellen Garantiebedingungen der Ssangyong Motors Deutschland
GmbH.

www.ssangyong.de

Autohaus Nitschke GmbH
Polenztalstraße 10, 01844 Neustadt, 

Tel. 03596/599800
Dresdener Straße 62, 02625 Bautzen, 

Tel. 03591/379090 
www.ssangyong-nitschke.de

750,00

Sicher unterwegs


